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 PastoraLTEAM

PFARRER Wolfgang Braun
Tel: 07433-967 1020
wolfgang.braun@drs.de

GEMEINDEREFERENTIN
Gudrun Herrmann, Tel:  07433-383438    
gudrun.herrmann@drs.de
Präsenzzeiten im Pfarrbüro:
Frommern: Montag 9 – 10.30 Uhr
Balingen: Mittwoch 10-11 Uhr

FamilienREFERENTIN
Eva-Maria Dietz, Tel: 07433-967 1014
eva-maria.dietz@drs.de

Krankenhausseelsorge
Pastoralreferentin Ulrike Erath
Tel: 07433-5187, ulrike.erath@drs.de
im Krankenhaus: 07433-9092 3460

Kroatische Gemeinde
Pfarrer Senko Antunovic
Blaženi Alojzije Stepinac
Hl-Geist-Kirchplatz 5, Tel: 07433-8899

KIRCHENPFLEGE Seelsorgeeinheit
Bettina Gerstenberger, Yvonne Röhm, 
Tel. 07433 9671016
SE.balingen@kpfl.drs.de

Balingen, Heilig Geist

PFARRBÜRO
Heilig-Geist-Kirchplatz 2, Balingen
Tel: 07433-967 100, Fax: 07433-967 1019
E-Mail: hlgeist.balingen@drs.de 
www.hl-geist-gemeinde-balingen.de 
Sekretärinnen:  
Claudia Burkowski, Silvia Bieger

Öffnungszeiten :
Montag – Donnerstag:
8.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 11.00 Uhr

Kirchengemeinderat
Gewählte Vorsitzende:  
Rita Koch, Tel: 07433-22738 

Kirchenmusikerin
Theresa Hinz, theresa.hinz@drs.de
Tel.: 07433-967 1012 

HAUSMEISTER
Markus Göz, Tel. 967100 (Pfarrbüro) 
in dringenden Fällen: Tel. 01633 80 95 15

BANKVERBINDUNGen 
Kirchenpflege Balingen:
IBAN: DE31 6535 1260 0024 0056 34
Arbeitskreis Eine Welt:
IBAN: DE31 6535 1260 0024 0056 34

KINDERGÄRTEN
Kinderhaus St. Franziskus
Vanessa Mattes, Hl.-Geist-Kirchplatz 3,  
Tel: 07433-8744
StFranziskus.Balingen@kiga.drs.de
Edith-Stein-Kindergarten 
Verena Renner, Hirschbergstr. 112/1
Tel: 07433-8833
EdithStein.Balingen@kiga.drs.de
Kafamba (katholisches Familienzentrum Balingen) 
www. kafamba.de, info@kafamba.de
Tel.: 07433-8744 (Vanessa Mattes);  
07433-9671014 (Eva-Maria Dietz)

ANSPRECHPARTNER
Hospiz:  
Birgit Schafitel-Stegmann,Tel: 07433-8247
Pflegende Angehörige: Martina  
Winter-Kaufmann, Tel: 07071 9870830

Trauer: Café für Trauernde in Balingen 
3. Freitag des Monats von 15  bis 17 Uhr 
Generationenhaus Filserstr. 9, Balingen  
Tel: 0151 - 41 27 07 27

DPSG Pfadfinder Balingen
Vorstand: David Ott, Miriam Max     
Kurat: Jona Damm, dpsg-balingen.de, 
info@dpsg-balingen.de

Ministranten Balingen 
www.ministranten-balingen.jimdo.com

 Frommern, St. Paulus
PFARRBÜRO
St.-Paulus-Str. 4, Balingen-Frommern
Tel: 07433-34707
E-Mail: stpaulus.frommern@drs.de

Sekretärin: Diana Wingert
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 – 11.30 Uhr und 
Montag: 13.30 bis 16.00 Uhr

Kirchengemeinderat 
Gewählte Vorsitzende: 
Loretta Harke, Tel: 07433-36399
E-Mail: loge.h@kabelbw.de

ANSPRECHPARTNER 
Evergreens: Rosina Feith: 07433-34 415
Nachbarschaftshilfe:
Loretta Harke, Tel: 0151 703 220 70
mobile.nachbarschaftshilfe@gmail.com

DPSG Pfadfinder Frommern
www.dpsg-frommern.de, Vorstand: 
Tabea Staiger, Tel.: 0151 51693869
Laura Leiß, Tel.: 01627060957
stammesvorstand@dpsg-frommern.de

BANKVERBINDUNG 
IBAN: DE36 6535 1260 0134 0631 02
Sparkasse Zollernalb

RoSSwangen St. Johannes 

PFARRBÜRO: St. Paulus in Frommern 

Kirchengemeinderat 
Gewählte Vorsitzende:
Juliane Hübner: 0177 5891889 

KINDERGARTEN
St. Johannes Baptist: Alexandra Jetter, 
Weilstetter Str. 50/1, Tel: 07433-4338 
stjohannes.rosswangen@kiga.drs.de

BANKVERBINDUNG  
IBAN: DE77 6535 1260 0134 0631 40
Sparkasse Zollernalb

Kontakt
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rechte verletzen und Menschen in 
die Sklaverei treiben.
Ein zentraler Aspekt, den die 
Ausstellung hervorhebt, ist die 
Würde eines jeden Menschen. 
Jeder Mensch hat das Recht auf ein 
Leben in Freiheit und Respekt. 
Sklaverei und Ausbeutung verlet-
zen diese grundlegende Würde 
und entziehen den Betroffenen die 
Möglichkeit, ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen. 

Als Christen sind wir dazu aufgeru-
fen, uns mit diesen Themen ausein-
anderzusetzen, und Verantwortung 
zu übernehmen. “Was ihr für einen 
dieser Geringsten getan oder nicht 
getan habt, das habt ihr auch auch 
mir getan/ nicht getan”, sagt Jesus. 
(Mt 25, 45b) 
Was also können wir tun? Mit der 
Reflexion des eigenen Konsum-
verhaltens, dem Kauf von fair 
gehandelten Produkten und der 
Unterstützung von Unternehmen, 
die sich für soziale Gerechtigkeit 
einsetzen, machen wir ernst mit 
einer guten Zukunft für alle. Die 
Würde eines jeden Menschen ist 
unantastbar - und somit darf Skla-
verei nirgendwo einen Platz haben.

Wir laden Sie ein zum Besuch der 
Ausstellung „Eine Welt. Keine 
Sklaverei.“ 
Von Montag, 12.05. bis Mittwoch, 
14.05.2025 ist die Ausstellung in 
Ebingen auf dem Parkplatz der 
Schlossberg-Realschule zu sehen. 
Am Donnerstag, 15.05. und Freitag, 
16.05.2025 steht der Truck auf dem 
Marktplatz in Balingen und 
am Samstag, 17.05. und Sonntag, 
18.05.2025 in Frommern. 
Herzliche Einladung! (GH)

Liebe Leserinnen und Leser!
Woran denken Sie, wenn Sie das 
Wort “Sklaverei” hören? – viel-
leicht, wie viele Menschen, an 
vergangene Zeiten. Leider sieht die 
Realität ganz anders aus.  Heute 
leben laut MISSSIO 50 Millionen 
Menschen unter Ausbeutung, 
Zwang und Gewalt, kurz unter mo-
derner Sklaverei.
Tagtäglich wird durch diese Be-
dingungen ihre Menschenwürde 
verletzt – nicht nur in Ländern wie 
Afrika oder Asien, auch in Europa 
und sogar in Deutschland. 
Geschichtlich gesehen hat Skla-
verei viele Gesichter. Bereits im 
antiken Rom und Griechenland 
war Sklaverei weit verbreitet. Im 
19. Jahrhundert erlebte die trans-
atlantische Sklaverei ihren Höhe-
punkt, als Millionen von Afrikanern 
gewaltsam in die Neue Welt ver-
schleppt wurden. Die Abschaffung 
der Sklaverei in vielen Ländern 
war ein wichtiger Schritt, doch die 
Schatten der Vergangenheit sind 
bis heute spürbar. Zwangsarbeit 
und sexuelle Ausbeutung sind 
vielerorts weiterhin an der Tages-
ordnung. 
Vom 12. bis 18. Mai 2025 steht der 
Missio-Truck mit der Ausstellung 
„Eine Welt. Keine Sklaverei“ in 
Ebingen, Balingen und Frommern. 
Sie möchte uns die Augen öffnen 
für die oft unsichtbaren Strukturen, 
die diese Formen der Ausbeutung 
ermöglichen. Sie zeigt auf, wie 
unser Konsumverhalten direkt mit 
den Lebensbedingungen von Men-
schen in anderen Teilen der Welt 
verknüpft ist. Produkte, die wir 
täglich nutzen – von Kleidung über 
Elektronik bis hin zu Lebensmit-
teln – können unter Bedingungen 
hergestellt sein, die Menschen-

EINblick

"Eine Welt - keine Sklaverei" Liebe Leserinnen und Leser!
Wenn Sie diesen Blick 
in Händen halten, 
liegen schon einige 
Wochen der Fastenzeit 
hinter uns. Wir stehen 
kurz vor der Karwoche, 
schon mit Blick auf 
Ostern - und darüber hinaus (S.7, S.27).
Eine heilige Woche, die uns intensiv 
mit Jesus, seinem Abschied aus dieser 
Welt, seinem Leiden und Tod verbindet.
In vielseitigen, unterschiedlichsten Fei-
ern, Gebetszeiten, Gottesdiensten und 
musikalischen Höhepunkten nähern 
wir uns diesem Geheimnis und laden 
herzlich dazu ein. (S. 7, S. 18)
Palmen, Kreuz und Ostereier dürfen 
dabei nicht fehlen. (S. 6)
Auch wir nehmen Abschied - diesmal 
von Menschen, die sich in unseren 
Gemeinden jahrelang engagiert haben 
(S. 5).
Wir feiern gemeinsam, lassen uns stär-
ken, feiern Communio (S.8 und 9), mit 
klein und groß, jung und alt. 
Wir wagen den Aufbruch, über unsere 
Kirchtürme hinaus – davon ist die Rede 
auf den Seiten „Weltkirche“. Wir sind 
wieder eingeladen, Jesu Spuren in 
unserem Leben konkret sichtbar zu ma-
chen. Die Welt ist zusammengerückt, 
„ist ein Dorf“, sagen wir manchmal- 
und alles und jedes was wir tun – oder 
nicht tun - hat Auswirkungen irgendwo. 
(S. 15-17)
Vielseitig zeigt sich das Leben und 
Engagement der jungen Generation in 
unseren Gemeinden (S. 20 und 21, S. 
23-25)
Seien Sie herzlich willkommen bei 
diesem bunten Blumenstrauß an 
Veranstaltungen, zu Gemeinschaft und 
kirchenmusikalischen Höhepunkten (S. 
18)!
Gesegnete Fasten - und Ostertage 
wünscht mit dem gesamten Team: 
Gudrun Herrmann
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Rückblick

Valentins-Gottesdienst mit 
Paar- oder Einzelsegnung
frommern. Erstmals fand in St. Paulus Frommern 
ein Gottesdienst zu Valentin statt. Das Angebot von 
Pfarrer Braun, auf Wunsch Paare und Einzelpersonen 
nach dem Gottesdienst zu segnen, wurde überaus gut 
angenommen. Neben dem Orgelspiel brachte sich das 
Eyachtaler Mundharmonika-Ensemble, unter der Lei-
tung von Frau Brigitte Burgbacher, in den Gottesdienst 
mit ein. Von gefühlvoll bis schwungvoll zeigte die 
Gruppe die gesamte Bandbreite dieses kleinen, aber 
klangvollen Instrumentes. Die Musizierenden machten 
den Gottesdienst zu einem besonderen Erlebnis.
(Loretta Harke)

Taizé-Gebet am 22.02.2025
balingen. Taizé – für viele Menschen ein Sehnsuchts-
ort. Das kleine Dorf in Burgund ist zu einem spirituellen 
Ort geworden, nachdem Fr. Roger Schutz, ein evangeli-
scher Theologe aus der Schweiz, 1940, mitten im Krieg, 
in diesem verlassenen Ort, eine kleine brüderliche 
Gemeinschaft gründete. Ökumenisch ausgerichtet, wur-
de nach dem Tod von Fr. Roger, Br. Alois aus Stuttgart 
(kath) und 2024 Fr. Matthew (angl.) Prior.
Ein schlichtes, aus einfachen Liedversen, Bibelvers und 
Fürbitten bestehendes Gebet dreimal am Tag, führt die 
Brüder und viele junge - und älter gewordene - Gäste 
in die einfache Kirche. Sitzend, auf dem Gebetshocker, 
knieend auf dem Boden, singen und beten alle wieder-
holend Psalm- und Liedverse immer und immer wieder, 
werden ruhig, kommen zu sich und nahe zu Gott.
Die meisten, die einmal in Taizé waren, werden ange-
steckt von dieser Form des Gebets und der Gottesnähe 
und wünschen sie sich auch in der Heimatgemeinde.
Am Samstag 22.02.2025 luden wir, ein Vorberei-
tungsteam aus Theresa Hinz, Magdalena Bekavac, 
Susanne Menge und Gudrun Herrmann zu einem Taizé-
Gebet vor der Eucharistiefeier ein. Mit Liedversen und 
Fürbitten in verschiedenen Sprachen, Bibeltext und 
Stille versuchten wir die Atmosphäre von Taizé ein wenig 
in die Heilig-Geist-Kirche zu holen. 
Wolfgang Braun leitete behutsam über in die Eucharis-
tiefeier, die auch mit Gesängen aus Taizé gefeiert wurde.
Viel positive Resonanz, mit einigen kritisch-berechtigten 
Anmerkungen, motivieren uns, zum Gebet in dieser Form 
weiterhin einzuladen. Schön, wenn Sie auch (wieder) 
dabei sind. (GH)

Es ist Unsinn, sagt die Vernunft

Es ist, was es ist - sagt die Liebe.

Es ist Unglück, sagt die Berechnung.
Es ist nichts als Schmerz, sagt die Angst.

Es ist aussichtslos, sagt die Einsicht

Es ist  was es ist - sagt die Liebe

Es ist lächerlich, sagt der Stolz
Es ist leichtsinnig, sagt die Vorsicht
Es ist unmöglich, sagt die Erfahrung

Es ist, was es ist - sagt die Liebe

Erich Fried
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Ein herzliches „Vergelts 
Gott“ und adieu
frommern. Gleich dreimal galt es in Frommern 
Abschied zu nehmen. Von Carina Zimmermann, die 
über viele Jahre eine aktive Ministrantin war und 
nach ihrer aktiven Zeit diese Jugendgruppe als Lei-
terin noch weitere 5 Jahre betreute, und auch von 
Tim Hilzinger, der aus dem aktiven Ministranten-
dienst ausschied. Pfarrer Braun bedankte sich bei 
beiden für ihren langjährigen Dienst und übergab 
zum Dank ein Präsent der Gemeinde.
Abschied galt es auch von Frau Monika Novakovic 
zu nehmen, die interimsweise die Kirchenpflege 
bis zur Einsetzung der hauptamtlichen Kirchenpfle-
ge für die Kirchengemeinde St. Paulus übernahm. 
Pfarrer Braun sprach ihr den Dank der Gemeinde 
aus und verabschiedete sich mit einem Geschenk. 
(Loretta Harke)

Priska Koch beendet Dienst
balingen. 15 Jahre lang war Priska Koch in der Ba-
linger Gemeinde Kirchenpflegerin. Sie übernahm 
das Amt von Hubert Mattes. Sie hat dieses Wahleh-
renamt, wie es offiziell heißt, gerne gemacht. Sie 
hat viel Zeit und Energie in ihre Aufgabe investiert. 
Sie hat sich neben den Verwaltungsaufgaben, z. B. 
zwei Kindergärten, um die finanziellen Belange der 
Kirchengemeinde gekümmert. Sie war sehr spon-
tan und flexibel, immer verlässlich und kompetent 
zur Stelle, wenn z.B. ein Handwerker gebraucht 
wurde, wenn es praktische Probleme gab oder 
schnell etwas zu klären war. Ihr Einsatz ging weit 
über das hinaus, was gemacht werden muss – man 
denke nur an die vielen Bauangelegenheiten. Da-

bei konnte sie sich und konnten wir uns auf die Mithilfe ihres 
Mannes Eugen verlassen, der vor allem sein technisches 
Know-how beisteuerte.  
Für dieses jahrzehntelange Engagement gilt Priska und Eu-
gen Koch unser großer Dank und unsere Wertschätzung. 
Für die Zeit jetzt wünschen wir ihnen genügend Ruhe und 
Gottes Segen. (WB)
Einen ausführlichen Bericht über unsere scheidende Kir-
chenpflegerin finden Sie auf der Menschen-Seite in diesem 
BLICK (S. 20).

Vierte Ökumenische Balinger 
Vesperkirche ein voller Erfolg
balingen. Vom  26. Januar bis zum 5. Februar 2025 bot die 
vierte ökumenische Vesperkirche im Katholischen Gemein-
dehaus Heilig-Geist einen guten Ort für die Gäste: Menschen 
mit kleinem Geldbeutel, Menschen, die gerne in Gemein-
schaft essen und alle anderen. Über 1.400 Gäste kamen 
unter dem Motto „Miteinander. Essen. Reden. Leben.“ in 
den 11 Tagen zusammen. Wie im Vorjahr lieferte die Küche 
des Zollernalbklinikums um Chefkoch Herr Müller wieder 
ein schmackhaftes Essen. Die Getränke kamen vom Verein 
Wasser für Afrika.
In Zeiten, wo Menschen sich gerne in ihrer „Blase“ bewe-
gen, bot die Vesperkirche die gute Möglichkeit einmal ganz 
andere Lebensentwürfe und -realitäten kennenzulernen. 
„Vesperkirche“, so Dekanatsreferent Achim Wicker, „ist für 
mich gelebte Demokratie und Begegnung auf Augenhöhe, 
egal woher man kommt und wer man ansonsten ist.“ Pfarrer 
Wolfgang Braun war der Austausch mit den vielen Gästen 
wichtig und die Gastfreundschaft für alle die kamen. Wieder 
neu im Team war Ottmar Erath, der nicht nur für die Anliefe-
rung des Essens und den Kontakt zur Küche  zuständig war, 
sondern auch den ein oder anderen krankheitsbedingten 
Ausfall kompensierte. Getragen wurde die Vesperkirche 
vom bewährten ökumenischen Team aus katholischer und 
evangelischer Kirchengemeinden, Diakonie, Caritas und 
katholischem Dekanat.
Ein Höhepunkt war die Veranstaltung „TeilHABE und ArMUT“ 
bei der sich die Teilnehmer über Themen der Teilhabe in 
Balingen mit geladenen Gästen, darunter Oberbürgermeister 
Dirk Abel austauschten.
Das Fazit der Gäste und Veranstalter war am Ende einhellig: 
die vierte ökumenische Balinger Vesperkirche war nicht nur 
wieder ein voller Erfolg, sie hat vielen Menschen in Balingen 
in nicht einfachen Zeiten richtig gut getan. „So stelle ich mir 
gelebtes Christsein und Kirche nahe bei den Menschen vor“, 
sagte ein Besucher und war mit dieser Meinung sicher nicht 
alleine.
Achim Wicker, Kath. Dekanat Balingen
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Ausblick

Verkauf von Ostereiern
balingen. Am Samstag, 12.04. 
und am Karsamstag, 19.04.2025 
können Sie auf dem Markt ab 
7.00 Uhr bunt gefärbte Ostereier 
erwerben. Der Erlös kommt Pro-
jekten in Asien zugute. (GH)

Die „RopeScouts“ laden zum 
mobilen Kletterpark
balingen Angefangen hat alles mit einer Jupfistufe 
(Jungpfadfinder), motivierte Jugendliche und verständ-
nisvolle, hilfreiche Leiter machten aus dem Traum 
Wahrheit. Es geht um den mobilen Kletterpark der DPSG 
Balingen, der diesen Frühling endlich wieder zum Ein-
satz kommen soll. Aus einer Seilbahn, die die Jupfistufe 
durch Kuchen und Limonadenverkäufe finanzierte, ent-
stand die Idee, einen mobilen Kletterpark für den gan-
zen Stamm zu bauen. Zunächst wurde beim Kletterpark 
Waldheim in Albstadt das System kennengelernt und 
mit Pfadfindern, die dort auch als Trainer aushelfen, 
ein Konzept entwickelt. Stahlseile wurden eingekauft 
und Elemente (Holzwände, Holzteller und Hanfseile auf 
denen man letztendlich klettert) in Gruppenstunden 
mühevoll selbst zusammengezimmert. 
Auch ein erster Aufbau gelang gut und schnell und in 
einem Privatwald in Tieringen konnten sich die Pfadfin-
der- und Roverstufen ein Wochenende lang austoben. 
Auch bei den Pfadi-Aktionstagen, als Ersatz fürs Zelt-
lager, war der Kletterpark aufgebaut und Station eines 
Geländespiels. Leider wars das auch schon mit den 
Aktionen die bislang mit diesem kostspieligen Projekt 
stattfanden.
Fast 4 Jahre ist das jetzt her. Einige Leiter in unserem 
Stamm haben sich dazu entschieden das zu ändern. 
In der Woche vom 7. bis zum 11. April möchten wir den 
Park wieder aufbauen und so die ganze Woche die 
Gruppenstunden aller Stufen im Park halten. Vielleicht 
weckt das im ein oder anderen den Spaß am Klettern 
und zukünftige Aktionen mit dem mobilen Seilgarten 
können zuverlässig eingeplant werden. Die Vorfreude 
steigt im Vorbereitungsteam und hoffentlich auch bei 
den Gruppenkindern. Wir freuen uns auf euch! 
Liebe Grüße Die „RopeScouts“ (Jona Damm)

Wahl der Kirchengemeinderäte
27 Frauen und Männer haben sich in den Kirchengemein-
den Roßwangen, Frommern und Balingen bereit erklärt, 
für ihren jeweiligen Kirchengemeinderat zu kandidieren. 
Für die Bereitschaft, in diesen Zeiten für ein leitendes 
Amt in einer Kirchengemeinde zu übernehmen, sage ich 
jetzt schon ganz herzlich DANKE. 
Leider war der Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
schon vor der Wahl am 30. März. In der Blick-Ausgabe 
Juni / Juli erfahren Sie ausführlichere Infos über die 
gewählten und ausscheidenden Mitglieder. (WB)

Palmenaktion des Eine-Welt-
Kreises 
balingen. Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein, 
gemeinsam Palmen für die Palmen- und Ostereier-Aktion 
des Eine-Welt-Kreises zu binden. Mit dem gesamten 
Erlös unterstützen wir Projekte in Afrika und Asien.
Termin für das Palmenbinden im Gemeindehaus Heilig 
Geist ist Mittwoch, 9. April ab 13.30 Uhr. 
Wer um diese Zeit noch nicht kommen kann, darf gerne 
später dazustoßen. 
Bitte Gartenschere und wenn vorhanden, Thuja, Buchs 
etc. mitbringen. Versierte Frauen führen in die Kunst des 
Palmenbindens ein, für alle, die dieses Jahr zum ersten 
Mal dabei sind!
Viele helfende Hände ermöglichen unsere Aktion und 
die große Nachfrage, die wir seit vielen Jahren auf dem 
Markt und vor dem Gottesdienst am Palmsonntag erfah-
ren. 
Am Samstag, 12. April 2025 bieten wir gesegnete Palmen 
und Ostereier schon auf dem Wochenmarkt an. Wir 
schauen dieses Jahr besonders darauf, dass die Gottes-
dienstbesucherInnen an beiden Eingängen der Kirche 
am Palmsonntag, 13. April 2025 auch einen Palmen 
bekommen.   (Text und Foto: GH)
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Agapefeier an Gründonnerstag
frommern. 
"Alle werden satt - ein Wunder?"
Lächerliche fünf Brote und zwei Fische nimmt Jesus 
und teilt sie an die Menschen aus. Und alle fünf-
tausend werden satt. So zumindest wird erzählt. 
Die Menschen werden satt, indem sie teilen, was 
sie haben. Der Segen über die Brote hat nicht de-
ren Menge vergrößert, sondern die Bereitschaft zu 
teilen. Und das ist in der Tat ein Wunder.
Wir laden Sie, Ihre Familie und Freunde herzlich 
ein.  Kommt, esst und werdet satt!
Donnerstag, 17. April um 19:00 Uhr in der St.-Pau-
lus-Kirche Frommern. (Daria Pflumm)

Ölbergandacht

balingen. Alle, die der 
Bitte Jesu: „Beibet hier und 
wachet mit mir. Wachet 
und betet.“  nachkommen 
möchten, laden wir herzlich 
ein, nach dem Gottesdienst 
an Gründonnerstag in Heilig 
Geist, zur Ölbergandacht da-
zubleiben. Mit Gebeten, Stil-
le, meditativen Liedversen, 
Betrachten der Stationen 
Jesu nach dem Abendmahl, 
gehen wir mit Jesus betend 
die letzte Nacht seines 
irdischen Lebens nach und 
bringen unsere eigenen Nöte, Gedanken und Bitten 
in das Gebet mit ein. Herzliche Einladung.
Donnerstag, 17. April um 19:00 Uhr Abendmahls-
feier, anschließend Ölbergandacht. (GH)

Familienkreuzwege

frommern. Am Karfreitag, 18. April findet um 
10:00 Uhr in St. Paulus, Frommern, ein Famili-
enkreuzweg statt. An den einzelnen Stationen 
in der Kirche und auch draußen wollen wir den 
Leidensweg Jesu mit Liedern, Texten, Aktionen und 
Impulsen kindgerecht erleben und erfahren. Der 
Beginn des Kreuzwegs ist in der Kirche. Wir laden 
alle Familien herzlich dazu ein. (Karin Erhardt)
Zur gleichen Zeit findet in Balingen auch ein Famili-
enkreuzweg statt. Beginn in der Kirche. (WB)

Musikalische Andacht an Karfreitag
frommern. "Das Kreuz mit dem Kreuz!"     
Was ist der Sinn dieses Todes am Kreuz?
Von Anfang an versuchten die ersten Christen etwas Licht in 
das Dunkel des Todes zu bringen und der sinnlosen Leidens-
geschichte und dem Kreuzestod Jesu einen Sinn abzugewin-
nen. Es müsste eine Antwort auf die Frage geben, ob dieser 
Tod notwendig war, im wahrsten Sinn des Wortes: Not-wen-
dig, also so gedeutet werden kann, dass er alle Not wendet.
Lesungen, Gebete und Musik der Passionszeit umrahmen die 
Andacht.
Karfreitag, 18. April um 17.00 Uhr in der St. Paulus-Kirche 
Frommern. (Daria Pflumm)

Auferstehungsfeier der Familienkirche

balingen. Samstag 19. April um 17:00 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche.
Wir laden alle Familien herzlich ein, an der Familienaufer-
stehungsfeier teilzunehmen. Wir werden den Gottesdienst 
vor der Kirche beginnen und dann zusammen einziehen. Ein 
Projektkinderchor wird die Familienkirche umrahmen. 
Wir freuen uns auf viele Familien mit Kindern.(E-MD)

Gemeinsam auf dem Weg – Ostern entgegen

„Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohl-
riechenden Salben (…) in aller Frühe zum Grab.“ (Lk 24, 1)    Am 
gleichen Tag waren zwei von den Jüngern auf dem Weg in ein 
Dorf namens Emmaus (…) (Lk 24, 13)
Früh am Morgen – sich auf den Weg machen – nicht alleine – 
gemeinsam – Ostern entgegen – dazu lade ich Sie ein:
wirklich früh! 
um 4:30 Uhr am Ostersonntagmorgen, 20. April gemeinsam 
loszugehen – auf einem Weg mit verschiedenen Impuls-
Stationen nach Frommern. 
Dort wird um 6.00 Uhr der Auferstehungsgottesdienst gefei-
ert, anschließend sind alle eingeladen zu einem reichhalti-
gen Frühstück im Gemeindehaus. 
Möchten Sie sich auf dieses besondere österliche Erleben 
einlassen?
Ich würde mich freuen, wenn sich mir Frauen und Männer, 
vielleicht auch Jugendliche und Kinder anschließen würden.
Wer sich anmelden möchte, unter 07433/383438 – wer 
spontan mitgeht: herzlich gern:
Treffpunkt: Ostersonntag, 20. April, 4:30 Uhr auf dem 
Heilig-Geist-Kirchplatz. (GH) 

Angebote rund um Ostern (sh. auch S. 18 und S. 27/28)

Quelle: ökum. Kreuzweg 
der Jugend 2023
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Erstkommunion 2025
"Kommt her und esst" – So lautet das Leitwort der Erstkom-
munionaktion im Jahr 2025!

Das Motiv zum diesjährigen Motto der Erstkommunionaktion 
fängt den Moment ein, in dem Jesus seine Jünger einlädt: 
„Kommt her und esst!“ Eine Sprechblase mit diesen Wor-
ten ist nicht nötig. Das Brot in seiner rechten Hand und die 
einladende Geste seiner linken sprechen für sich. Einzelne 
Jünger haben sich bereits ans Feuer gesetzt, andere sichern 
gerade noch den reichen Fischfang. Glücklich sehen sie aus. 
Und auch erwartungsvoll. Die Nacht war anstrengend und 
dennoch erfolglos gewesen. Kein Fisch war ins Netz gegan-
gen. So hatten sich die sieben Jünger die Rückkehr in ihren 
Alltag wahrscheinlich nicht vorgestellt. 
(Quelle: Bonifatiuswerk)

In unserer Seelsorgeeinheit haben sich insgesamt 50 Kinder 
auf den Weg zur Erstkommunion gemacht. „Kommt her und 
esst“ – hat die Kinder in allen unseren Kommunionkirche 
Kunterbunt Treffen begleitet. Wir sind zusammen einen 
spannenden und erlebnisreichen Glaubensweg gegangen.

Folgende Kinder werden in unserer Seelsorgeeinheit die 
Erstkommunion feiern:

Frommern St.-Paulus-Kirche, 27.04.2025, 10:00 Uhr
Daniel Birheim, Aleksander Dziuba, Ronja Kopecki,
Sophia Mall, Marlene Pyka, Aya Reginka, Elias Wetsch

Balingen Heilig-Geist-Kirche, 04.05.2025
9:00 Uhr
Louan Didra, Paul Ewerling, Nele Geitlinger, 
Mia Johanna Götz, Domenik Hofmann, 
Amalia-Katharina Hofmeister, Marlene Jano, 
Felipe Junqueira Binder, Joshua Kayacan, Marlene Keihl, 
Jannis Luppold, Trinity Ojiabu Fredrick, Ria Pfeffer, 
Benjamin Schaefer, Niclas Sluga, Ben Soulier, 
Valentina Tocco
11:00 Uhr
Noel Hagg, Nina Heinz, Niclas Heizmann, Jonas Lorenz, 
Martha Ludewig, Matz Reiser, Emil Schneider, 
Mika Schweitzer, Elias Sitter, Dominic Skorupa,
Niklas Streich, David Weinmann, Thomas Baier

Roßwangen St.-Johannes-Baptist-Kirche, 11.05.2025, 
10:00 Uhr
Gianluca Barbagallo, Justus Benz, Marvin Brinster, 
Kai Gisi, Lisa Hermann, Martin Kraft, Lean Lohner, 
Sophia Ogrzey, Taro Schneider, Sarah Schöller, 
Adrian Schwemmler, Livia Swaczyna, Lias Mataković

 Guter Gott,
wir feiern das Fest 

der ersten heiligen Kommunion.
Jesus sagt zu uns: 

„Kommt her und esst!“.
Wir kommen und lassen uns 

mit dem Brot der 
Eucharistie beschenken.

Lass uns gestärkt den Weg 
des Glaubens gehen

und deiner Liebe 
und deinem Segen vertrauen.

Amen

Mit diesem Gebet wünschen wir allen Kindern und 
Familien, die in diesem Jahr die Erste heilige Kom-
munion feiern einen wunderschönen Festtag und 
Gottes Segen. (E-MD)



9

Taylor-Swift-Gottes-
dienst in Heilig Geist
balingen. Taylor Swift ist eine der erfolg-
reichsten Künstlerinnen unserer Zeit. Die 
letzten beiden Jahre tourte sie mit ihrer 
Eras Tour durch die Welt und verkaufte Sta-
dion um Stadion aus. Ihre Songs, die sie 
selbst schreibt und komponiert, begeis-
tern Millionen von Menschen. Ihre Texte 
sind Lyrik, die sich auch mit religiösen 
Themen beschäftigt. 
Der Taylor Swift Gottesdienst am 17. Mai 
um 18.30 Uhr in Balingen steht unter dem 
Motto „Love Story“. „Love Story“ ist eines 
von Swifts bekanntesten Liedern, dessen 
Performance regelmäßig von Heiratsan-
trägen unter Fans begleitet wird. „Gott ist 
die Liebe“ heißt es im 1. Johannesbrief 
und die Liebesgeschichte Gottes mit uns 
Menschen geht auch heute weiter. Taylor 
selbst singt über die Liebe : „that‘s why 
I spent my whole life trying to put it into 
words.“ Das Thema zieht sich durch ihre 
inzwischen 11 Alben wie ein roter Faden.
Gemeinsam möchten wir biblischen Texten 
und Taylor Swifts Musik lauschen und die 
Liebe und unseren Glauben feiern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
die Möglichkeit, in entspannter Atmosphä-
re bei Cocktails miteinander ins Gespräch 
zu kommen und weiter der Live-Band 
zuzuhören.
Der Gottesdienst ist eine Kooperation des 
Dekanates Balingen und der Kirchenmusik 
Hl. Geist Balingen. (TH)
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Themenabend ‚Altersdepression‘ 
Herzliche Einladung

frommern. Wann? Dienstag, 27. Mai 2025, 18:00 Uhr
Wo? Kath. Gemeindehaus St. Paulus, Frommern, St. 
Paulusstraße 2/1
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. Paulus 
Frommern
Eintritt frei
Der Abend wird geleitet von:
Hans-Jörg Koch, Diplomtheologe und systemischer 
Familientherapeut, Anleiter von Anti-Depressionsgruppen 
und Mitarbeiter beim Verein für gemeindenahe Psychiatrie 
im Zollernalbkreis.
Worum geht es?
Wenn Sie bei sich oder einer Ihnen nahestehenden Person 
eine Veränderung der Lebens- und Gefühlswelt spüren, mit 
der Sie schlecht umgehen können, kann es sein, dass Sie 
es mit einer Depression zu tun haben, einem Phänomen, 
welches nicht neu ist, aber immer mehr um sich zu greifen 
scheint.
An diesem Themenabend wird es zunächst darum gehen, 
dem Phänomen auf die Spur zu kommen, genauer zu 
verstehen, wie es entstanden sein kann und was es 
bedeutet.
Sodann wird versucht, Schritte zu suchen, die hilfreich 
sein können, der Krankheit zu begegnen und Wege 
herauszufinden. (BK)

Christi Himmelfahrt
Wie vieles in der Kirche ist das Fest Christi Himmelfahrt 
eine Tradition und gleichzeitig ein neues, einmaliges 
Ereignis, ein Geschenk. Die Christenheit feiert nicht mehr 
und nicht weniger als das Heim- oder Zurückkommen zum 
himmlischen Vater. Wir feiern das Fest am Donnerstag, 29. 
Mai 2025 um 9 Uhr in Roßwangen mit einem Gottesdienst 
als Eucharistiefeier und der anschließenden Prozession, 
die an der Mariengrotte hinter der Kirche endet. Pater 
Schrenk ist Zelebrant.  
Um 10 Uhr feiern wir einen ökumenischen Gottesdienst 
zum Himmelfahrtstag auf der Bühne vor dem Jugendhaus 
in Balingen mit dem ev. Dekan Michael Schneider und 
Pfarrer Wolfgang Braun. (WB)

Neue beigeordnete Fachkraft 
- Herzlich Willkommen
frommern. Die Mitarbeiten-
den der Nachbarschaftshilfe 
in Frommern trafen sich 
Anfang Januar im Gemeinde-
haus. Bei einem kräftigen-
den Frühstück und lebhaften 
Gesprächen verbrachten sie 
einen angenehmen Morgen.
Nachdem sich Frau Schulz-
Krause aus ihrem Ehrenamt, 
der beigefügten Fachkraft 
im Dezember zurückgezogen 
hatte, durfte die Nachbarschaftshilfe nun Frau Rita 
Koch in ihren Reihen begrüßen.
Damit die Nachbarschaftshilfe ihr hohes Niveau und 
die staatliche Anerkennung behält, ist es notwendig, 
dass eine Fachkraft aus dem Gesundheitswesen der 
Nachbarschaftshilfe mit Rat und Tat zur Seite steht.
Frau Rita Koch war spontan bereit dieses Ehrenamt 
zu übernehmen, und wurde herzlich in die Gemein-
schaft aufgenommen.
An dieser Stelle, liebe Rita, vielen lieben Dank für 
Deine Bereitschaft und Dein Engagement. 
(Loretta Harke)

Feierliche Maiandacht in 
Rosswangen
rosswangen. Einmal mehr feiern wir im Wonnemo-
nat Mai mit der Mutter Jesu und Gottesmutter Maria 
die Liebe Gottes zur Schöpfung und zur Welt. 
Die Maiandacht findet am Sonntag, 18. Mai um 14 
Uhr in Roßwangen vor der Mariengrotte hinter der 
Kirche statt. Musikalisch gestaltet wieder der Xang-
verein mit. 
Ganz herzliche Einladung. (WB)
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Prävention – Kirche als sicherer 
Begegnungsort
Prävention von sexualisierter Gewalt ist eine 
immerwährende Aufgabe für kirchliche Institutionen. 
Deshalb ist es wichtig, vor Ort die geplanten 
Maßnahmen stets routinierter umzusetzen und 
den Kinder- und Jugendschutz sowie den Schutz 
Erwachsener lebendig zu gestalten und kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. Wir in unserer Seelsorgeeinheit 
haben nun damit begonnen, Fortbildungsangebote zu 
etablieren, um die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter über das Thema ‚sexualisierte Gewalt‘ 
aufzuklären und zu informieren. Hierbei geht es in 
erster Linie darum, das eigene sowie fremdes Verhalten 
zu reflektieren und eine Kultur des Hinschauens, der 
Achtsamkeit sowie der Verantwortung zu vermitteln. 
Kirche muss ein sicherer Ort der Begegnung sein 
können. 
Präventionsarbeit stärkt die Handlungsfähigkeit der 
ehrenamtlichen Akteure, verkleinert den Spielraum 
für Täter und Täterinnen und eröffnet Räume für 
Betroffene, die ihr Schweigen brechen wollen. Eine 

breite Information 
über Fakten mit Hilfe 
von Materialien und 
Fortbildungen ist daher 
zentrale Aufgabe. Die 
Ehrenämtler, die für den 
Schutz von Kindern und 
Jugendlichen zuständig sind oder die Fürsorge für 
weitere Schutzbefohlene tragen, müssen für das Thema 
sensibilisiert werden, Wissen rund um ‚sexualisierte 
Gewalt‘ erwerben, damit sie die gebotene Verantwortung 
für ihre ‚Schützlinge‘ übernehmen können. Alle sollten 
wissen, an wen sie sich wenden können, um sich 
bei einem „komischen Gefühl“ oder einem Übergriff 
beraten zu lassen und bei wem man Beschwerden 
über übergriffiges Verhalten loswerden kann. Es geht 
darum, angemessen reagieren zu können, wenn solche 
Hinweise eingehen oder gewisse Ungereimtheiten selbst 
beobachtet werden. (BK)
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Montag, 07.04.2025, 19:00 - 21:15 Uhr
Frauengesundheit mit den 5 Säulen nach Kneipp

Workshop
Die Kneippschen Säulen - Lebensordnung, Bewegung, 
Ernährung, Wasser und Heilkräuter - können bei regelmä-
ßiger Anwendung eine wunderbare Basis für Gesundheit 
und Wohlbefinden bilden.
Die einzelne Anwendung, aber vor allem auch das Zusam-
menspiel der Kneippschen Säulen, lassen Prozesse im 
Körper entstehen, die vielerlei positive Auswirkung auf z.B. 
Herzkreislauf, Haut, Venen, Immunabwehr, Resilienz und 
vieles mehr haben können. Was ist nun die richtige Wahl, 
ein Kneippscher Guss oder ein Bad? Wie kommen Heilkräu-
ter, Tees oder andere Zusätze zum Einsatz, oder wie baue 
ich die 5 Säulen sinnvoll in meinen Alltag ein - zu Hause, 
im Job oder in meiner Freizeit?
Erfahren und erleben Sie an diesem Abend die Gesund-
heitslehre nach Sebastian Kneipp in Theorie und vielen 
verschiedenen praktischen Anwendungen.
Leitung: Ursula Rose, Gesundheitspädagogin SKA
Ort:  	 Balingen, kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 4
Beitrag:  8,00 € incl. Handout           
Anmeldung:  bis 31.03.2025

Montag, 12.05.2025, 19:00 - ca. 20:15 Uhr
Bezaubernde Bücher und beglückende  

Beerenbrause 
Ein Buch-Vorstellungsabend der besonderen Art
Birgit Leibold, begeisterte Buchhändlerin, lädt an diesem 
Abend zu einer sommerlichen Reise durch die vielseitige 
Bücherwelt ein. Bei einem erfrischenden Getränk und mit 
viel guter Laune wird die Leiterin des Klosterladens im 
Kloster Kirchberg Lieblingsbücher und Neuerscheinungen 
vorstellen. Dabei reicht die bunte Buchpalette von witzig, 
unterhaltsam, neu erschienen, über spannend bis hin zu 
informativ. Für jeden Besucher hat sie einen passenden 
Buchtipp im Gepäck.
Frau Leibold ist außerdem enthusiastische Erzählkünstle-
rin. Somit kann es durchaus sein, dass sie auf einen Stuhl 
steigt, den Prolog eines Romans als Theaterstück performt 
oder ein Ermittlerduo live vorstellt. Überraschungen sind 
möglich und durchaus erwünscht.                                            
Leitung: Birgit Leibold, Buchhändlerin, Erzählkünstlerin
Ort:  	 Balingen, kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 4
Beitrag:  8,00 € incl. Getränk             
Anmeldung:  bis 07.05.2025

Frauenflug

Digitaler Elterntreff - rund um Kinder und 
ihre Entwicklung

Online-Vorträge mit Gespräch
08.04.2025: Wutanfälle bei Kindern
13.05.2025: Mein Kind sollte ...

Kleinkinder auf Entdeckungsreise - Lebens-
raum WIESE 

Eltern-Kind-Kurs (ca. 1 - 2,5-Jährige)
Die Sinneserfahrungen Wiese werden wir im Kurs 
aufgreifen und durch Geschichten, einfache Lieder 
und Fingerspiele ergänzen. 
ab Donnerstag, 22.05.2025, 8 x, 09:30 -11:00 Uhr
im kath. Gemeindehaus Balingen

Walking/Nordic–Walking 
für alle, die aktiv sein wollen

ab Montag, 28.04., 10 x, 09:00 – 10:30 Uhr
Ort:  Balingen-Heselwangen, Parkplatz beim Friedhof

Meditation des Tanzes - Sacred Dance
„Ich tanze ein Lied der Stille…“

Tänze im Kreis zu klassischer, traditioneller und 
moderner Musik nach Choreographien von Bernhard 
Wosien, Friedel-Kloke-Eibl und Saskia Kloke.
ab Mittwoch, 30.04.2025, 6 x, 18:00 - 19:30 Uhr
im Edith-Stein-Zentrum Balingen

Gymnastik fürs Gehirn  
Thema: Wasser ist Leben

Weiterbildung für Menschen, die mit Senioren arbeiten
Freitag, 16.05.2025, 14:00 – 17:00 Uhr
im kath. Gemeindehaus Balingen

Die Zyklus-Show
Workshop für Mädchen von ca. 10 bis 12 Jahren
Samstag, 17.05.2025, 10:00 - 16:00 Uhr
im Edith-Stein-Zentrum Balingen

Nähere Informationen und Anmeldung für alle Veran-
staltungen: Kath. Erwachsenenbildung Zollernalb-
kreis e.V., www.keb-zak.de, Tel. 07433 9011030 oder 
info@keb-zak.de.
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Spiritualität

Fasnetspredigt 
von Pfr. Braun
Zur Rubrik „Spiritualität“ zählen 
geist-liche Themen, also das, was 
hilft, den Glauben als Gute Nach-
richt zu erfahren und zu leben. Dazu 
gehört die Predigt am Sonntag, 
auch wenn sie „anders“ ist und 
gereimt – wie es dieses Jahr wieder 
am Faschingssonntag war. Ich erlau-
be mir, in der beginnenden Som-
merzeit, ein paar Auszüge daraus 
abzudrucken. Sie bezieht sich auf 
die Bibelstelle im Lukasevangelium, 
Kapitel 6, die Verse 39 bis 45. 

Sie kommt mit voller Wucht
die Rede Jesu von der Frucht.
Das steht im Evangelium drin,
darüber Predigen macht Sinn.

Die Frucht kann niemand schmer-
zen,
sie wächst in unsre Herzen:
Wenn du dein Herz aufschließt
und Gutes daraus fließt.
Das wird nie über-flüssig,
man wird davon nie über-drüssig. 

Nicht nur der Kindermund
tut Wahrheit kund.
Wenn Liebe aus dem Herzen springt,
ein frohes Lied dein Munde singt.
Dann läuft das Leben rund,
mit dem, was spricht dein Mund,

Der gute Mensch bringt Gut's her-
vor,
im Evangelium grad kam das vor. 
Jesus sagt es klar, ratz-fatz,
dein Herz, es birgt 'nen göttlich 
Schatz.

Des Bildes Rede spricht vom Holz,
macht alles, nur nicht stolz.
Mancher hört es heute wieder:
vom Auge, drin ein Splitter.

Des Holzes Splitter, der ist klein,
das sehen wir schnell ein.
Doch dieser kleine Teil
in deines Nächsten Aug mag sein.

Was Jesus sehr betont,
in mir kein kleiner Splitter wohnt.
Was mich doch recht erschreckt,
in meinem Aug ein Balken steckt!?

Für Jesus ist's wohl wahr,
geradezu vernachlässigbar,
was andre lassen oder tun,
das Urteil dazu möge ruhn.

Trau dich an deine Wahrheit ran,
und fange bei dir selber an.
Womit ist dein Herz voll?
Das zu prüfen, das wär toll.

Da öffnest du ein faules Fass,
wenn pflegst du Vorurteil und Hass.
Pfleg lieber Hirn und deine Seele,
dass darin Güte darf nicht fehle. 

Gott liebt dich und mich,
die Bösen auch, ganz sicherlich.
Lass SEINE Liebe in dich rein,
ein guter Christ wirst du dann sein.

Das Wort des Herrn, es hat Gehalt,
es setzt sich durch, nie mit Gewalt.
Dass seine Güte weiter weht,
dafür auch die Kirche steht.

Die Kirche, die katholisch ist,
heißt „all-umfassend“, wie Ihr 
wisst.
Ökumenisch gehn wir unsere Wege,
und wirken darin Gottes Sege.

Derzeit ist die katholisch Note
Kirche leben als Synode.
Zusammen auf dem Wege sein,
anders kann die Kirch nicht sein.

Wir ringen um die künftig Richtung,
das ist nicht bloße Dichtung.
Ich muss die Hoffnung etwas dämpfe,
es gibt auch künftig Richtungs-
kämpfe.

Konservative und Liberale streiten,
mitunter kann´s den Blick uns 
weiten.
Ist Kirchen-Streit denn schlecht,
wenn fragen wir, was Gott ist recht?

Gottes Lehre ist auf Erden, 
sie zu erkennen ist im Werden.
Wer sagt: Die Wahrheit ist aus 
einem Guß,
der redet schlichtweg Stuss.
Wenn bleiben aber Richtungskämp-
fe-Pole,
dient´s auch nicht grad dem 
Menschen-Wohle.

Die Weltsynode in Rom wollt nichts 
zerstören,
die dieses Jahr dort tagten, wollten 
hin-hören –
auf das, was Gott uns Menschen 
sagt
und wie man's Hören aufeinander 
wagt.

Man beschloss, dass Laien dürfen 
halten auch die Predigt,
bei uns ist das schon längst erledigt.
Allein, was es in meine Ohren 
schafft:
Der Pfarrer predigt stets so laien-haft.
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Und dann soll man sich nicht genieren
und Bischöfe mehr kontrollieren,
was machen sie mit Macht und Geld,
dass Glaubwürdigkeit nicht zusammenfällt.
Die Gläubigen hamn's nun gerafft:
Von Kirchenmännern braucht man Rechen-
schaft.

Außer Spesen nichts gewesen,
wird mancher die Passage lesen:
Frauen verdienen Förderung,
sollen kriegen mehr Verantwortung.
Konkretes kam jedoch nicht rum,
ich find es schade, fast schon dumm.

Mehr sollen Laien mit-bestimmen,
bei uns tut das schon lang gelingen.
Davon kann ich ein Lied wohl singen,
man überstimmt mich in so vielen Dingen.

Wir wählen bald den Kirchengemeinderat,
nicht viele sind bereit, was find ich schad.
Doch wie beherzt die kandidieren, 's wagen,
schenkt Freude mir und keine Klagen.
Sie geben ab dann einen guten Rat
zu dem, was Pfarrer längst beschlossen hat.

Ich husch geschwind nach oben,
zum Papst, den ich will loben.
Wie er als Kranker sich aufrafft,
sein Arbeitspensum er gut schafft.

Ich will ihm nicht reinreden,
doch darf er gerne kürzer treten.
Dass Gott ihn lange noch erhält,
für andre Menschen und die Welt.
Ich sag´s schon wieder, tut mir leid,
für Papstes-Stuhl: Ich bin bereit.

.......... (WB)

Nicht, dass es keine Wolken gibt,
nicht, dass jeden Tag die Sonne scheint,

nicht dass uns niemals etwas weh tut,
nicht, dass wir niemals traurig sind;

nein, das alles wünsche ich uns nicht.

Mein Wunsch ist:
Dass wir die Erinnerung bewahren 

an jeden schönen Tag,
dass wir mutig sind, 

wenn Schwierigkeiten kommen,
dass wir nicht aufgeben, 

wenn es keinen Ausweg zu geben scheint,
dass wir immer Freunde haben, 

denen wir vertrauen können,
dass wir immer Menschen finden, 

die uns helfen, 
wenn wir Hilfe brauchen,

dass jede Gabe, die Gott uns schenkt, 
in uns weiterwächst,

dass wir immer Kraft haben 
andere froh zu machen

und 
dass zu jeder Zeit,

ob wir froh oder traurig sind,
Gott mit uns ist 

und wir in seiner Nähe bleiben.

Jörg Zink
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Weltkirche

kurz moderner Sklaverei.
Am Beispiel von neun Gegenstän-
den werden die Besucherinnen und 
Besucher durch die multimediale 
Ausstellung im missio-Truck für die 
Thematik moderne Sklaverei sensi-
bilisiert.
Sie erfahren, wie sich andere Men-
schen für deren Abschaffung einset-
zen und erhalten Anregungen, wie 
sie sich selbst engagieren können.

Die Ausstellung startet mit einer 
Einführung als Film und ist durch-
gehend interaktiv. Der zweite Raum 
zeigt ein einfaches Wohnzimmer, in 
dem neun beispielhafte Alltagsge-
genstände den Bezug zur modernen 
Sklaverei aufzeigen.
Die Besucherinnen und Besucher 
erhalten ein Tablet, mit dem sie in 
„Augmented Reality“= (computer-
gestützte erweiterte Realitätswahr-
nehmung) Informationen über diese 
Gegenstände bekommen. 
In den weiteren Ausstellungsräu-
men sind Originalgegenstände aus 
der Schwerpunktregion Assam in 
Nordost-Indien zu sehen. An einem 
Ideen-Automaten können sich die 
Besucherinnen und Besucher Anre-
gungen ziehen, wie sie sich gegen 
moderne Sklaverei engagieren 
können. 
Konkrete Besuchszeiten (außerhalb 
der Besuche von Schulklassen) er-
fahren Sie Anfang Mai. (GH+missio) 

Misereor-Sonntag, 6.4.2025 in Balingen
	 10:30 Uhr Eucharistiefeier für die 	
	 gesamte Seelsorgeeinheit
	 nach dem Gottesdienst Brot- und 
	R osen-Essen im Gemeindehaus 
	 mit Linsen-Gemüse-Suppe
	 Solidaritätslauf, initiiert von unseren 
	 Minis und Pfadis
	 Verkauf von fair gehandelten Waren 
	 aus dem Weltladen und vom 
	C aritas-Laden „BuntGut“ 
	 (Up-Cycling-Produkte)
	 Ausstellung von Aquarellen unser 
	 Künstlerin Uschi Lohner im großen 
	 Saal. Die Bilder werden von ihr 
	 gestiftet und sind auf Spendenbasis 
	 erhältlich – zugunsten von MISEREOR
	 Für unser abwechslungsreiches Kuchen-Buffet (Sonntage sind ja 
	 keine Fastentage ) freuen wir uns über Ihre Kuchenspende – auch 
	 dies zugunsten von MISEREOR, herzlichen Dank!

Der missio-Truck mit der Ausstellung: 
Eine Welt. Keine Sklaverei.
Von 12. bis 18.05.2025 steht ein Truck mit 16,50 m Länge, 2,55 Breite und  
4,00 m Höhe, zuerst in Ebingen, danach in Balingen und in Frommern.
Das Schwergewicht mit 18 Tonnen wird in Balingen am 15. und 16.05.2025 
auf dem Marktplatz zu sehen sein mit seiner Ausstellung: Eine Welt. Keine 
Sklaverei. 
Am Wochenende, 17.05. und 18.05 ist die Ausstellung in Frommern auf dem 
Parkplatz des Kindergartens Pestalozziweg ( hinter dem Gemeindehaus) zu 
sehen. 

Sklaverei ist rechtlich abgeschafft, existiert aber immer noch. 
Heute leiden 50 Millionen Menschen unter Ausbeutung, Zwang und Gewalt, 
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Seit dem 7. Jahrhundert zogen Lumpen-
sammler durch Europa. Es war und ist 
noch heute ein angesehener Beruf. Die 
Aktion Hoffnung ist Teil dieser Berufs-
gruppe.
Vor über 60 Jahren fand die erste groß 
angelegte Kleidersammlung unter dem 
Motto „Aktion Kislii“ in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart statt. Mit dem 
Erlös wurden Missionszentren und eine 
Kirche in Kenia mitfinanziert. Organisiert 
hat das damals der Arbeitskreis Mis-
sion- und Entwicklungshilfe in der ako 
(Arbeitsgemeinschaft katholischer Orga-
nisationen und Verbände) der Diözese.

Heute, im Jahr 2025, ist die Aktion Hoff-
nung Rottenburg-Stuttgart e.V. der größ-
te gemeinnützige Sammler gebrauchter 
Textilien in Baden-Württemberg. Die 
kirchliche Hilfsorganisation wird von 9 
Verbänden getragen und von über 600 
kath. und ev. Kirchengemeinden, Mode-
unternehmen und einigen Wohnbauge-
nossenschaften unterstützt. 
In mehr als 1300 Containern sowie 
etlichen Punkt- und Straßensammlun-
gen vom Bodensee bis nach Mannheim 
werden 5648 Tonnen Kleider gesammelt. 
120 Mitarbeiter der Fa. Striebel Textil 
GmbH in Langenenslingen sortieren die 
Containerwaren in über 300 Kategorien, 
um den Bestellern von Second-Hand 
Boutiquen, Kleiderkammern und Händ-
lern im In- und Ausland eine ausgezeich-
nete Ware zu liefern. 

Die Aktion Hoffnung und ihre Partner 
sind dem Dachverband Fair Wertung e.V. 
angeschlossen. Fair Wertung kontrolliert 
die Handelswege der Altkleider und 
überprüft die Einhaltung der ökolo-
gischen und sozialen Standards der 
Mitglieder. www.fairwertung.de
Um den qualitativ besten Kleiderspen-
den ein zweites Leben zu geben, wurden 
in den vergangenen Jahren sechs SECON-

Baustein Meditation 
zum Leitwort der 

Fastenaktion 2025
von Andreas Paul, 

Misereor

Würde ist.

Würde. 
Könnte? 
Sollte? 

Würde ist. 

Jeder Mensch? 

Würde ist jedem 
Menschen. 

Jedem Menschen? 

Ihm? 
Ihr? 
Dir? 

Würde ist jedem 
Menschen eigen. 

Ja? 
Ja! 

Also: 
Auf die Würde. 

Fertig. 
Los!

TIQUE Boutiquen in Albstadt, Nürtingen, 
Aalen, SHA, Ulm und Stuttgart eröffnet. 
Die Aktion Hoffnung versteht diese Bou-
tiquen auch als Kirche vor Ort. Deshalb 
kooperieren die SECONTIQUEN mit den 
örtlichen Caritasverbänden, Weltläden, 
Frauenhäusern und Klimainitiativen. Eh-
renamtliche und Menschen am Rand der 
Gesellschaft können sich engagieren, 
bekommen sinnstiftende Arbeit und eine 
wohltuende Tagesstruktur.
Kleiderspenden werden für die Verbände 
und Kirchengemeinden zu Geldspenden. 
Mit den Erlösen werden Hilfslieferungen 
z.B. in die Ukraine oder nach Lesbos 
organisiert, entwicklungspolitische 
Bildungsvorhaben unterstützt sowie so-
ziale Partnerschafts- und Entwicklungs-
projekte in Deutschland und weltweit 
finanziert.

Mit dieser Arbeit möchte die Aktion 
Hoffnung auch in die Gesellschaft wirken 
und diese mitgestalten. Unser Konsum-
verhalten gerade bei Textilien müssen 
wir überdenken. Wir werden aufgerufen, 
bewusst einzukaufen, uns über ökolo-
gisch und faire Kleiderlabels zu informie-
ren, Kleiderbörsen sowie Second-Hand 
Shops zu nutzen und Textilien länger zu 
tragen. Statt Fast Fashion unterstützt die 
Aktion Hoffnung das Projekt „Future Fa-
shion“ für nachhaltige Textilien im Land 
Baden-Württemberg.

In Erinnerung an die Mantelteilung des 
heiligen Martins von Tour wird heute die 
Kleidersammlung der Aktion Hoffnung 
zum nachhaltigen und sozialen Auftrag. 
Nur durch praktisches Handeln, auch in 
unserem Kleiderschrank, verändern wir 
die Welt nachhaltig zum Guten.

Harald Hellstern, Botschafter – Aktion 
Hoffnung – www.aktion-hoffnung.de, 
Hotline: 0711/9791-4520

Die Textilwende beginnt in meinem Kleider-
schrank!
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Meine Zeit in Jerusalem -
 Lucas Alisch erzählt
Liebe Gemeindemitglieder,
seit einem halben Jahr bin ich zum Studium in Palästina 
und hatte am heutigen Donnerstag, 30. Januar 2025, 
das spontane Bedürfnis, meiner Heimatgemeinde von 
Jerusalem zu erzählen. Ich wohne bei deutschen Bene-
diktinern auf dem Zion - ziemlich genau auf der Waffen-
stillstandslinie von 1948.
Was ich bisher fernab von Archäologie und Bibelkunde 
gelernt habe: in welcher Blase man in Deutschland lebt. 

Am Dreikönigstag habe ich Sderot besucht, eine israeli-
sche Kleinstadt, zwei Kilometer von Beit Hanoun im Ga-
zastreifen, wo an diesem Tag schwere Artilleriekämpfe 
stattfanden. Ich habe die Rauchsäulen der Luftschläge 
von der sicheren Seite des kilometerlangen, stachel-
drahtgekrönten Betonmonstrums gesehen, das eine 
ganze Generation von Menschen meines Alters vom 
Rest der Welt abschneidet. Und ich war auf dem „Hügel 
der Schande“, einer Aussichtsplattform, die als haar-
sträubendes „Freiluftkino“ seit dem Gazakrieg 2014 
schaulustige Katastrophentouristen mit ihrer guten 
Sicht auf den nördlichen Teil des Küstenstreifens lockt, 
als vier Männer bei einem gut hörbaren Bombenschlag 
anfingen, jubelnd im Kreis zu tanzen. Einer zückte auf-
geregt das Fernglas.	
Nach zwei Tagen war ich wieder der Alte und im Jerusa-
lemer Studienalltag angelangt. Worauf es mir ankommt, 
ist der verspürte Ekel in diesen ersten beiden Tagen. 
Kommilitonen beschwerten sich über das frühe Aufste-
hen, Kommilitonen langweilten sich in der Vorlesung, 
Kommilitonen stritten über Ökumene. 
Es war absurd, in den Nachrichten zu lesen, dass der 
neue Tag in Gaza so weiterging wie der meines Besuchs 
am Zaun. 
Es ist unpassend, hier pathetisch zu werden und trotz-
dem kommt mir immer wieder, in welchen Blasen wir 
leben; denn ab Tag drei haben wir uns wieder gemein-
sam übers Frühaufstehen beklagt…
Lucas Alisch, Theologisches Studienjahr in Jerusalem

Wir gratulieren herzlich zum 40jährigen Jubiläum und 
freuen uns über die jahrelange gute Zusammenarbeit 
für eine gerechtere Welt! (GH)

40 Jahre Weltladen Balingen
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Kirchenmusik 

Musik im Gottes-
dienst am 06.04.25
balingen. Der Gottesdienst zum 
Misereror-Sonntag am 06.04.2025 
um 10:30 Uhr, den wir als Seelsor-
geeinheits-Gottesdienst feiern, wird 
durch die Klänge von Violine und 
Geige auch musikalisch besonders 
gestaltet.
Kirchenmusikerin Theresa Anna Hinz 
begleitet mit Violinistin Anita Ar-
besser den Gottesdienst mit feinen 
Klängen, die den Bogen von der Ba-
rockzeit bis hin zum Pop spannen, 
und Sie als Zuhörer mitnehmen und 
in die Thematik des Gottesdienstes 
hineinnehmen. (TH)

Konzert zum 
Misereor-Sonntag 
balingen. „Pie Jesu“ – ist der Titel 
des diesjährigen Konzertes zum 
Misereor-Sonntag.
Am 06.04.2025 um 18:00 Uhr erwar-
tet Sie ein abwechslungsreiches mu-
sikalisches Programm, dargestellt 
mit Orgel und Stimme, dem Musikin-
strument des Jahres 2025.
Die begabte Sopranistin Lina Mar-
garetha Wagner, die zurzeit Opern-
fach in Karlsruhe studiert, und eine 
Großzahl an musikalischen Erfolgen 
und Auszeichnungen aufzuweisen 
hat, musiziert gemeinsam mit dem 
Organisten Andreas Kaiser aus Nür-
tingen, ebenfalls gefragter Konzert-
musiker.
Das eingespielte Duo zeigt in sei-
nem breit gefächerten Konzertpro-
gramm die Nuancen und klanglichen 
Bandbreite von Orgel und Sopran-
stimme und stimmt auf die letzten 
Tage der Fastenzeit auf Ostern hin 
ein. (TH)

Karfreitagsliturgie 
18.04.25, 15:00 Uhr
balingen. Traditionell schweigen an 
Karfreitag Orgel und Glocken.
Deshalb gestaltet der Heilig-Geist 
Chor die Karfreitagsliturgie am 
18.04.2025 um 15:00 Uhr mit feierli-
chen Chorälen rund um die Passion 
Jesu und unterstützt den Gemeinde-
gesang. (TH)

Familien-Auferste-
hungsfeier 
balingen. Am 19.04.2025 feiern wir 
bereits um 17:00 Uhr Auferstehung. 
Die Auferstehungsfeier für Familien 
mit Kindern wird gestaltet vom Fa-
milienkircheteam und mit unserem 
Projektkinderchor, der mit moder-
nen und eingängigen Liedern rund 
um Ostern uns die Osterfreude der 
Auferstehung näherbringt.(TH)

Osternachtsfeier 
19.04.25, 21:00 Uhr
balingen. Die Osternachtsfeier 
begehen wir dieses Jahr mit den 
festlichen Klängen von Orgel und 
Querflöte. Kirchenmusikerin There-
sa Anna Hinz musiziert mit Flötistin 
Iris Manno feierliche Stücke rund 
um das liturgische Geschehen der 
Osternacht. (TH)

PROBENTERMINE  
der Balinger Chöre
Kinderchor
mittwochs 16:30 - 17:15 Uhr im 
Gemeindehaus Heilig Geist
Heilig-Geist-Chor
mittwochs 19:30 - 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus Heilig Geist

Ostersonntag 
20.04.25 10:30 Uhr
balingen. Das Osterhochamt am 
20.04.2025 um 10:30 Uhr begehen 
wir dieses Jahr mit den feierlichen 
Klängen der Krönungsmesse von 
W.A. Mozart. Begleitet von Orches-
ter, Orgel und herausragenden 
Vokal-Solisten, singt der Heilig-
Geist-Chor die von Mozart ursprüng-
lich für Ostern 1779 komponierte 
Messe und „krönt“ den feierlichen 
Gottesdienst zum Abschluss mit 
den überbordenden Klängen des 
berühmten „Halleluja“ aus Händels 
Oratorium „Messias“ (TH)

Musik im Gottes-
dienst am 25.05.25 
balingen. Die Eucharistiefeier am 
25.05.2025 um 10:30 Uhr wird musi-
kalisch gestaltet von der Mädchen-
kantorei Rottweil.
Der Mädchenchor umrahmt die 
Liturgie mit Chorälen und Liedern 
rund um den Marienmonat. (TH)

Konzert Mädchen-
kantorei Rottweil 
balingen. Am 25.05.2025 um 18:00 
Uhr dürfen wir uns auf ein beson-
deres Konzert freuen: Die Mädchen-
kantorei Rottweil singt unter der 
Leitung von Regionalkantorin Lisa 
Hummel bei uns in Heilig Geist.
Der Mädchenchor singt moderne 
Stücke, die Jung und Alt ansprechen 
und zum Klangerlebnis in unserer 
Kirche werden. (TH)

Probetermine des 
Frauenchor St. Paulus
donnerstags jeweils um 19:30 Uhr
Februar: 06.02.25, 25.02.25
März:       06.03.25, 20.03.25
April:        03.04.25
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Gruppen

Altenkreis 
spätlese 
Wir laden herz-
lich ein zu einem 
Nachmittag mit 
Rosalinde Conzel-
mann, langjährige 
Redakteurin des Zollern-Alb-Kuriers am 
Dienstag, 22. April 2025 um 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus Heilig Geist.
Thema des Nachmittags: 
„Die groSSen Veränderungen in 

der Medienlandschaft“. 
In der heutigen Zeit ein wichtiges und 
interessantes Thema!
Herzliche Einladung

Maria - Maienkönigin
Am Dienstag, 13. Mai 2025 laden wir 
herzlich ein zu einer Fahrt auf den Drei-
faltigkeitsberg bei Spaichingen.
Pater Alfons hält mit uns eine Maian-
dacht in der Kirche.
Anschließend besu-
chen wir die Krippen-
ausstellung bei der 
Kirche, danach Einkehr 
auf dem Dreifaltig-
keitsberg.
Abfahrt ab 12.45 Uhr 
bei Omnibus Maas, Ro-
senfelder Straße – Al-
tenheim am Stettberg 
– Friedhof Balingen.
Bitte verlässliche Anmeldung im Pfarr-
büro bis zum 6. Mai 2025, Tel. 07433 
967100.
Wir freuen uns auf diesen Tag.
Euer Team

Frauenoase

Palmen binden
Am Mittwoch, 9. April 2025 
werden ab 13:30 Uhr bis ca. 
19:00 Uhr im Gemeindesaal 
Palmen gebunden - zugunsten 
der Projekte des „Eine-Welt-
Kreises“. Für diese Aktion ist 
wieder unsere Mithilfe ge-
fragt. Auch eine Unterstützung 
von kürzerer Zeit wäre sehr 
hilfreich. Vorab schon herzlichen Dank!

Gemeinsames Kochen
Zum gemeinsamen Kochen trifft sich unsere Gruppe am Freitag, 11. 
April um 17:30 Uhr im Gemeindehaus.
Mit tollen Rezepten und unter der "Anleitung" von Birgit Metzger wer-
den wir verschiedene Gerichte zubereiten und danach in gemütlicher 
Runde genießen.

Tanzen im Mai 
TANZEN - spring mal über deinen Schatten, nur ein paar Tanzschritte 
weit,
vielleicht kommt dir eine entgegen in einem farbigen Kleid,
vielleicht hörst du Flöten und Geigen und einer Stimme Klang,
vielleicht bricht in dein Schweigen auf einmal heller Gesang.
Lass´die Musik dich tragen, du schwebst und merkst es kaum -
du kannst es ruhig wagen: gib deinem Leben Raum.

Mit diesem schönen Bild über das Tanzen laden wir euch ein zum 
gemeinsamen Tanzen am Freitag, den 09. Mai 2025 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.
Es freuen sich auf euch 
Sybille Gompper und Magdalena Hummel
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Junge Gemeinde

Neues aus der Roverrunde

Normale Gruppenstunden? Das kann 
doch jeder! In der Roverrunde der 
Balinger Pfadfinder standen neben 
dem „regulären“ Programm, in dem 
Pralinen hergestellt, Feminismus & 
toxische Männlichkeit besprochen oder 
Filme geschaut wurden, auch allerhand 
besondere Aktivitäten auf dem Plan.
Eine langjährige Tradition in der Fas-
netszeit ist der so genannte „Rover-
ball“, zu welchem der Schramberger 
Pfadfinderstamm Jahr für Jahr einlädt. 
Immer unter einem besonderen Motto 
stehend wird ein lustiges Gruppenkos-
tüm erdacht, gemeinsam gebastelt und 
dann an besagtem Roverball ordent-
lich gefeiert. Dieses Jahr stand die 
Fasnetsparty unter dem Motto „Adelig 
verkleidet, närrisch entgleitet“. Doch 
anstatt den Anlass zu nutzen und sich 
einfach wie Adlige aus dem Mittelalter 
zu verkleiden, drehten die Balinger 
Rover den Spieß um – und gingen als 
wütender Bauernaufstand. Mit selbst-
gemachten Jutesack-Outfits und mit 
Fackeln und Mistgabeln bewaffnet 
waren sie DER Hingucker des Abends 
und konnten sich über allerhand Kom-
plimente freuen.
Ein weiteres Highlight in Form einer 
besonders flauschigen Gruppenstunde 
stand Mitte März auf dem Programm 

– als am Rande von Weilstetten mit 
Alpakas gewandert wurde. Die zahmen 
Vierbeiner an der Leine wurde eine 
ausgiebige Runde gedreht und dabei 
viel über Alpakas und ihr überaus 
friedvolles Wesen gelernt. Streichel-
einheiten gab es für die Tiere mehr als 
genug und am Ende durfte sogar noch 
von Hand gefüttert werden. 
Ebenfalls Mitte März war für die Balin-
ger Roverrunde außerdem ein interre-
ligiöser Austausch angesagt. Wie auch 
schon im letzten Jahr wurden sie von 
den Mitgliedern der Fatih Moschee Ba-
lingen in die Eberthalle eingeladen, um 
gemeinsam das Fastenbrechen wäh-
rend des Ramadans zu feiern. Leckeres 
Essen, gute Gespräche und interessan-
te Einblicke in die islamische Religion 
machten den Abend zu etwas Beson-
derem. Für dieses Jahr möchten die 
Balinger Pfadfinder den Kontakt zu der 
befreundeten islamischen Gemeinde 
wieder intensivieren und öfter gemein-
same Gruppenstunden oder Aktionen 
veranstalten. 
Natürlich stehen auch in den kommen-
den Monaten bis zum Zeltlager noch 
tolle Aktionen und Gruppenstunden 
auf dem Programm, unter anderem 
das Rover-Hüttenwochenende, eine 
Kleidertauschparty oder ein Besuch im 
Kletterpark zu einer Runde Arrowtag. 
Wir freuen uns drauf! (NL)

Gruppenstundentermine 
balingen. Unsere wöchent-
lichen Gruppentreffen finden 
normalerweise in unserem 
Pfadi-Haus (Edith-Stein Zent-
rum, Hirschbergstraße 112/2) 
statt.

Wichtel:
Donnerstag, 17:30 – 19 Uhr
Wölflinge:
Dienstag, 18 – 19:30 Uhr
Jungpfadfinder (jung):
Dienstag, 19:30 – 21 Uhr
Jungpfadfinder (Alt):
Montag, 18:30 – 20 Uhr
Pfadfinder:
Mittwoch, 19 – 20:30 Uhr
Rover:
Freitag, 20 – 21:30 Uhr

KONTAKT:
Wenn ihr Interesse an den 
Pfadfindern habt oder einfach 
mal vorbeischauen wollt, 
könnt ihr euch gerne unter 
info@dpsg-balingen.de bei 
uns melden oder uns direkt 
ansprechen:

Stammesvorsitzender: 
David Ott Tel. 0176 8353514, 
david.ott@dpsg-balingen.de
Stammesvorsitzende: 
Miriam Max
Tel. 01573 3650013,
miriam.max@dpsg-balingen.de
Kurat: Jona Damm

DPSG Balingen Heilig Geist,
Hirschberstraße 112/2, Balingen
info@dpsg-balingen.de

Ein echtes Highlight der Roverrunde: Die 
Alpaka-Wanderung am Rande von Weilstetten. 
Foto: Nick Leukhardt

Pfadfinder Balingen
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Weißwurstessen im Gemeindehaus 
eingeladen. Ein voller Saal, ein 
voller Erfolg!

Ausblick

Maibaumfest Frommern
Auch in diesem Jahr bewirten wir 
wieder das Maibaumfest, das in 
Frommern stattfinden wird. Am 30. 
April wird am Hindenburgplatz der 
Maibaum gestellt – anschließend 
findet in der benachbarten Scheune 
(St.-Gallus-Str.) die Bewirtung statt. 
Wir freuen uns auf viele Gäste! Mehr 
Infos folgen.

Kinder- und Familienfest Frommern
Die Vereine aus Frommern planen 
aktuell wieder ein Kinder- und Fa-
milienfest. Auch wir Pfadis werden 
teilnehmen und unseren Stamm 
vorstellen. 
Datum: 17. Mai
Ort: Schulhof und Festhalle From-
mern
Weitere Infos folgen auch hierzu! 

50 Jahre DPSG Frommern
Alle guten Dinge sind drei: Ebenfalls 
folgt im Mai noch ein ganz beson-
deres Fest für uns – wir feiern unser 
50-jähriges Jubiläum! 
Die Feier wird ein großes Highlight 
in diesem Jahr und wir laden alle 
ein gemeinsam mit uns zu feiern 
und auf die letzten 50 Jahre DPSG 
Frommern zurückzuschauen. 
Am 24. Mai findet das Jubiläum auf 
dem Kirchhof und im Gemeindehaus 
statt. Um 10:30 Uhr geht es los 
mit einem Pfadi-Gottesdienst. Für 
Verpflegung ist selbstverständlich 
gesorgt. 

Truppstunden

Biber (Jahrgang 2016-2017)
Dienstag 18:00-19:00 Uhr
Mika Preuß, Lisa Del Basso, 
Samuel Schulz
Wölflinge (Jahrgang 2014-2016)
Mittwoch 17:30-19:00 Uhr 
Alexandra Eisoldt, Paul Hanke, 
Tabea Staiger
Jungpfadfinder (Jahrgang 2011-
2013): Freitag 18:00-19:30 Uhr 
Selina Conzelmann, Sophia Lotz-
mann, Tobin Krause
Pfadfinder (Jahrgang 2008-2010)
Freitag 18:00-19:30 Uhr 
Philipp Schneider, Laura Leiß 
Leiterrunde (ab 16 Jahre)
Dienstag 19:15 Uhr (14-tägig)

Stammesvorstand
Tabea Staiger: 0151 51693869
Laura Leiß: 0162 7060957
stammesvorstand@dpsg-frommern.de 

Weitere Infos und Bilder
Internet: www.dpsg-frommern.de
Facebook: DPSG Frommern
Instagram: @dpsgfrommern

Rückblick

Elternnachmittag
Am 1. Februar luden wir die El-
tern und Kinder zu einem Eltern-
nachmittag ins Gemeindehaus 
ein. Bei Snacks und Getränken 
wurden die Pfadfinder allgemein, 
der Stamm Frommern, der Bezirk 
und die Altpfadfinder vorgestellt. 
Anschließend fand die Wahl der 
Elternvertreter*innen statt. Wir 
freuen uns, dass wir mit Heike und 
Joke beide Ämter besetzen können 
- beide wurden von den Eltern ein-
stimmig gewählt. Wir bedanken uns 
jetzt schon für die Bereitschaft!
Nach der Wahl wurde es nochmal für 
alle spannend: Es wurde verkündet, 
wo das diesjährige Sommerlager 
stattfindet. Außerdem gab es noch 
einige allgemeine Infos zum SoLa. 
Die Anmeldungen gibt es ab sofort 
in den Truppstunden und können 
bei den Gruppenleitenden und den 
StaVos abgegeben werden. Neben 
einer Tauschbörse, bei der noch 
funktionierendes Pfadi-Equipment 
weitergegeben und getauscht 
werden konnte, kam auch der 
Austausch unter den Eltern und den 
Leitenden nicht zu kurz.
Wir bedanken uns bei allen Familien 
für das zahlreiche Kommen!

Pfadi-Gottesdienst
Am Wahlsonntag fand der Pfadi-
Gottesdienst unter dem Motto 
„Wort –Weißwurst – Wählen“ statt. 
Seit 2019 ist die politische Bildung 
fester Bestandteil der DPSG. Die 
Werte, hinter denen die Pfadfinder 
stehen, wurden in 3 Anspielen und 
einer kurzen Ansprache vermittelt. 
Begleitet wurde der Gottesdienst 
von unserer Pfadiband. Im An-
schluss waren alle Besuchende des 
Gottesdienstes zum gemeinsamen 

Pfadfinder 
DPSG Frommern

Mit Truppstunden, Stammesaktio-
nen, Sommer- & Pfingstlager, Hüt-
tenwochenenden, Kanutouren und 
vielem mehr bieten wir Programm 
für Jugendliche und Kinder ab dem 
Vorschulalter.
In unseren wöchentlichen Trupp-
stunden stehen Spaß und die 
Gemeinschaft an erster Stelle. Alles 
kann, nichts muss – und jeder kann 
mitmachen!
Wir freuen uns zur jeder Zeit über 
neue Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene, die Lust an den Pfad-
findern haben. Bei Interesse dürft 
Ihr Euch gerne bei uns melden oder 
einfach zu den Truppstundenzeiten 
bei uns im katholischen Gemeinde-
haus in Frommern vorbeikommen.
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„Ja, man braucht Nerven wie Bandnudeln“, sagt Priska 
Koch und lacht aber dabei. Denn trotz der vor allem bauli-
chen Herausforderungen hat ihr ihr „nebenamtlicher“ Job 
bei der katholischen Heilig-Geist-Gemeinde in den ver-
gangenen 15 Jahren immer großen Spaß gemacht. Auch 
deshalb, weil die Aufgabe des Kirchenpflegers bei den 
Kochs eine Familiensache war. Ihr Ehemann Eugen hat 
sie dabei unterstützt und war mit angestellt. Denn sein 
Fachwissen und seine Erfahrung als Bauingenieur waren 
für seine Ehefrau und die Kirchengemeinde sehr wertvoll.
Priska Koch, die bei Heilbronn aufgewachsen ist, ist der 
Liebe wegen in den Zollernalbkreis gekommen. Sie hat 
Bekleidungsingenieurin in Sigmaringen studiert und 
dort ihren Mann Eugen, einen waschechten Ostdorfer, 
kennen- und lieben gelernt. 1987 ist das Ehepaar nach 
Ostorf gezogen, ein Jahr später haben sie dort das eigene 
Haus bezogen, in dem auch die drei heute 
erwachsenen Kinder aufgewachsen sind.
Priska Koch hat, als die Kinder noch klein 
waren, im Eigenheim ein Nähstudio einge-
richtet und ist 2010 auf die Stellenanzeige 
der Heilig-Geist-Gemeinde aufmerksam ge-
worden. Weil sie die Aufgabe kannte¬ – ihre 
Eltern waren auch Kirchenpfleger – hat sie 
sich beworben, wurde ausgewählt  und hat 
am 1. April 2010 offiziell die Nachfolge des  
langjährigen Kirchenpflegers Hubert Mattes 
angetreten. Für die Aufgabe gab es einen 
finanziellen Ausgleich. Die Kochs waren im 
Grunde genommen die Zuarbeiter des katho-
lischen Verwaltungszentrums in Ebingen, be-
schreibt die 66-Jährige ihr Aufgabenfeld. Mit 
ihrem Ausscheiden gibt es eine gravierende 
Änderung, denn die Heilig-Geist-Gemeinde ist zwischen-
zeitlich mit Sankt Paulus in Frommern, Sankt Johannes in 
Roßwangen und der katholischen kroatischen Gemeinde 
zur Seelsorgeeinheit Balingen angewachsen und das Auf-
gabengebiet dementsprechend umfangreicher geworden. 
Priska Koch lernt ihre beiden Teilzeit-Nachfolgerinnen bis 
zu ihrem Ausscheiden am 30. März ein.
Wenn die Katholikin zurückblickt, sind es vor allem die 
baulichen Veränderungen, die ihre Amtszeit geprägt 
haben. 2012 wurde das Kinderhaus Sankt Franziskus 
bezogen, nachdem zuvor das alte Gemeindehaus abge-
rissen worden war. 2014 wurde das neue Gemeindehaus 
eingeweiht.   2022 war die Kirchensanierung abgeschlos-

Menschen

sen und die neue Orgel eingebaut.
Priska Koch war während der gesamten Baustellen An-
sprechpartner für die Architekten, Handwerker, Bindeglied 
zum Kirchengemeinderat und Verwalterin der Rechnungen 
und der Budgets. Dabei kam es ihr stets zu Gute, dass 
sie ein Zahlenmensch ist und auch keine Scheu vor dem 
Computer hat. In all den Jahren hat sie strukturiert und 
gewissenhaft gearbeitet. Sie erinnert sich noch gut daran, 
was für ein Aufwand es war, die Elternbeiträge der Kitas 
einzuziehen. Oder die Umstellung auf die doppische 
Kassenführung. Es wurde leichter, als die Kassengeschäfte 
2022 ins Verwaltungszentrum verlegt wurden. Gleichzeitig 
aber, sagt die dreifache Mutter, habe die Bürokratie in all 
den Jahren eher zu- als abgenommen.
Bis zum Schluss ihrer Tätigkeit ist die Kirchenpflegerin 
mit Bausachen beschäftigt. Nach einem Unwetter 2023 

gab es einen Wasserschaden 
am Dach der Heilig-Geist-
Kirche, das nun saniert wird. 
In diesem Zuge wird auch 
eine PV-Anlage installiert. 
Den geplanten Abschluss der 
Arbeiten Ende April wird Koch 
nur noch als Kirchgängerin 
erleben.
Priska Koch liebt ihre Arbeit 
auch deshalb, weil sie als 
Kirchenpflegerin mit vielen 
Menschen zusammenkommt. 
Als sie angefangen hat, war 
Pfarrer Jochen Boos ihr Chef. 
Auf ihn folgte Wolfgang 
Braun, der die Seelsorge-

einheit auch heute noch leitet. Priska Koch schwärmt von 
der guten Zusammenarbeit mit dem Heilig-Geist-Team. 
Das werde ihr bestimmt fehlen, sagt sie. Generell aber 
überwiegt die Freude auf den bevorstehenden Ruhestand.  
Ende Mai kommt ihr erstes Enkelkind auf die Welt, auf das 
sie und ihr Mann sich riesig freuen. Jetzt haben sie Zeit 
für ihre Aufgabe als Großeltern. Außerdem wird zukünftig 
auch die Nähmaschine in Ostdorf wieder häufiger surren, 
denn ihr Nähstudio – die zweite Leidenschaft der Wahl-
Ostdorferin – hat sie nie abgemeldet. Der Gemüseanbau 
im eigenen Garten will auch erledigt sein und die E-Bikes 
stehen für Touren bereit.  (RC)

Mehr Zeit für die Familie und die Nähmaschine: Priska 
Koch, nebenamtliche Kirchenpflegerin, hört auf

Priska Koch hört zum 30. März als nebenamtli-
che Kirchenpflegerin auf. Die energiegeladene 
66-Jährige war 15 Jahre lang die „Baumeisterin“ 
der Heilig-Geist-Gemeinde.  
Foto: Rosalinde Conzelmann
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Unser Projekt: Die Unterwasserwelt
Das Thema der Unterwasserwelt begleitete uns sowohl in den 
letzten Wochen im Kindergarten-Alltag, als auch während der 
Fasnetszeit. 
Gemeinsam mit den Kindern haben wir geschaut welche Tiere in 
der Unterwasserwelt leben und welche Pflanzen es dort zu finden 
gibt. 
Auch unser Gruppenzimmer haben wir passend zum Thema 
gestaltet. Sowohl die Mitarbeiter als auch die Kinder packte die 
Motivation und es wurden tolle Taucher, eine große Krake, ganz 
viele Fische und sogar eine riesige Unterwasser-Burg aus Kartons 
gebastelt. Der Fantasie wurden keine Grenzen gesetzt!
Viele verschiedene Lieder, Fingerspiele, Kreisspiele und auch 
Traumreisen waren ebenfalls Bestandteile des Projektes. 
Die Kinder waren sehr neugierig, begeistert und tauchten sehr 
gerne in die Unterwasserwelt ein. 

Dazu ein sehr beliebtes Lied:
Fünf kleine Fische, die schwammen im Meer, blub blub blub blub
da sagt der eine: „Ich kann nicht mehr“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn hier gibt es Haie 
und die fressen mich gleich!“ blub blub blub…
Vier kleine Fische, die schwammen im Meer, blub blub blub blub
da sagt der eine: „Ich kann nicht mehr“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn hier gibt es Haie 
und die fressen mich gleich!“ blub blub blub…
Drei kleine Fische, die schwammen im Meer, blub blub blub blub
da sagt der eine: „Ich kann nicht mehr“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn hier gibt es Haie 
und die fressen mich gleich!“ blub blub blub…
Zwei kleine Fische, die schwammen im Meer, blub blub blub blub
da sagt der eine: „Ich kann nicht mehr“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn hier gibt es Haie 
und die fressen mich gleich!“ blub blub blub…
Ein kleiner Fisch, der schwamm im Meer, blub blub blub blub
er sagt zu sich: „Ich kann nicht mehr!“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn hier gibt es Haie 
und die fressen mich gleich!“ blub blub blub…
Ein großer Hai, der schwimmt im Meer, blub blub blub blub
er sagt zu sich: „Ich kann nicht mehr!“ blub blub blub blub
„Ich wär‘ viel lieber in einem kleinen Teich, denn da gibt es 
Fische und die fresse ich gleich!“ blub blub blub…

Kindergarten Edith Stein

Kindergärten

Die 5. Jahreszeit kommt auch zu uns in 
den Kindergarten.

Angefangen mit dem Schmücken des Narren-
baums mit Luftballons und Fasnetsbändel, 
wurden auch die Räume mit Gebasteltem bunt 
dekoriert. 
Eines der Highlights der närrischen Zeit war 
unser Auftritt bei der Kinderfasnet der Narren-
zunft Balingen in der Volksbankmesse. Dafür 
haben wir zwei Tänze gelernt, einmal sind wir 
mit der „Party auf dem Mond“ abgehoben 
und dann mit dem „Wackelkontakt“ nochmal 
so richtig abgetanzt. Gefolgt vom „Schmotzi-
gen“ an dem alle verkleidet gekommen sind. 
Da gab es ein riesiges „Chaos-Buffet“ für das 
die Eltern allerhand Leckereien mitgebracht 
haben.
Der Tag brachte noch mehr Überraschungen 
mit sich, als die Narren der Narrenzunft Ba-
lingen bei uns angekommen sind. Wir haben 
Interessantes über die Narrenfiguren gelernt 
und ihnen nochmal unsere Tänze gezeigt. So 
haben wir getanzt, gegessen und viel Spaß 
gehabt. 
Zum Abschluss der Fasnet und dem Beginn 
der Fastenzeit hat uns am Aschermittwoch 
Herr Pfarrer Braun besucht und mit uns die 
Bedeutung des Aschermittwochs und der Fas-
tenzeit besprochen. Jedes Kind das wollte hat 
zum Abschluss ein Aschekreuz auf den Kopf 
bekommen. 

Kindergarten St. Johannes
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Kinderhaus St. Franziskus
Fastenzeit und Ostern im Kinderhaus 

Im Kinderhaus Sankt Franziskus beschäftigen 
wir uns seit Aschermittwoch mit dem Leben und 
Wirken von Jesus. Wir hören, welche Wunder er 
gewirkt hat, was er uns von Gott Vater erzählt hat 
und wie er mit den Menschen umgegangen ist. 

Wir freuen uns alle auf das Osterfest. Jesus ist an 
Ostern auferstanden. Wer weiß, vielleicht finden 
wir an der Osterfeier auch ein paar Ostereier.

Wie groß ist Gottes Liebe
1.Wie groß, wie groß, groß ist Gottes 
Liebe? So groß, wie der höchste Turm. 
So groß, so groß, so groß ist Gottes 
Liebe und immer, immer ist sie da.

2.Wie hell, wie hell, wie hell ist Gottes 
Liebe? So hell, wie der Sonnenschein! 
So hell, so hell, so hell ist Gottes Liebe! 
Und immer, immer ist sie da.

3.Wie tief, wie tief, wie tief ist Gottes 
Liebe? So tief, wie das große Meer! So 
tief, so tief, so tief ist Gottes Liebe! Und 
immer, immer ist sie da.

4.Wie weit, wie weit, wie weit ist Gottes 
Liebe? So weit wie der Himmel ist! So 
weit, so weit, so weit ist Gottes Liebe! 
Und immer, immer ist sie da.

5.Wie stark, wie stark, wie stark ist 
Gottes Liebe? So stark, wie ein Fels im 
Sturm! So stark, so stark, so stark ist 
Gottes Liebe! Und immer, immer ist sie 
da.

 6.Wie zart, wie zart, wie zart ist Gottes 
Liebe? So zart wie ein leichter Wind! So 
zart, so zart, so zart ist Gottes Liebe! 
Und immer, immer ist sie da.

Text: Rolf Krenzer, Musik: Detlev Jöcker
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In dieser Ausgabe möchte ich Sie 
einladen, mit Ihrer Familie einen Os-
tergarten zu gestalten. Schon beim 
Basteln kann man mit den Kindern 
die Auferstehungsgeschichte, die 
sich dahinter verbirgt, sehr gut be-
sprechen. Die Symbolik der leeren 
Grabkammer und des keimenden 
Saatkorns, das neues Leben hervor-
bringt wird erlebbar!
Wenn Sie die Kresse an Ostern ern-
ten wollen, wäre es gut, wenn Sie 
schon am Palmsonntag anfangen 
Ihn zu gestalten, sonst könnte es 
knapp werden.

Was Sie brauchen:
•  Ein flaches Gefäß (hier Blumen-
topfuntersetzer)
•  Tontopf
•  Kies
•  Blumenerde
•  Kressesamen, o.ä.
•  Stöcke um Kreuze zu basteln
•  Großer Stein (als Grabstein)
•  Sprühflasche

1. Schritt: Kies
Zunächst füllen Sie eine Schicht 
Kies in Ihr Gefäß, um überschüssi-
ges Wasser von Ihrem Garten abzu-
leiten, und um Erde zu „sparen“. Da-
von brauchen Sie nämlich eigentlich 
nur oben drauf eine dünne Schicht. 

Familie

2. Schritt: Erde drauf verteilen.

3. Schritt: Tontopf mittig platzieren.
Nachdem die Erdschicht aufge-
bracht wurde, platzieren Sie Ihren 
Blumentopf mittig als „Grabhöhle“.

4. Schritt: Der „Grabstein“ wird 
platziert.
Der große „Grabstein“ wird zum Mo-
dellieren des Erdhügels schon vor 
den Tontopf gelegt, damit die Erde 
auch schön draußen bleibt. 

5. Schritt: Hügel über Blumentopf 
modellieren.
Dann wird hinter und über dem 
Blumentopf mit Erde ein Hügel mo-
delliert. Möchten Sie später Kreuze 
auf den Hügel stellen, sollten Sie 
eine ordentliche Schicht über den 
Topf aufschütten, damit die Kreuze 
hineingesteckt werden können.

6. Schritt: Ansäen.
Jetzt geht es ans „Ansäen“. Verwen-
den Sie dazu Kressesamen, dann 
können Sie Ihren Garten an Ostern 
auch „ernten“. (Alternativen wären: 
Getreidesamen oder Ostergrassa-
men.)

Wir gestalten einen Ostergarten
7. Schritt: mit Wasser ausgiebig 
besprühen.
Zum Schluss muss natürlich noch 
„angegossen“ werden. Das erfolgt 
über eine Wassersprühflasche. 
Keine Gießkanne verwenden, weil 
sonst der mühsam aufgebaute 
Berg wieder kaputt geht! Besprüht 
werden die Kressesamen jetzt am 
besten mehrmals täglich, damit sie 
schön feucht bleiben und schnell zu 
keimen beginnen. 
An Karfreitag können Sie dann noch 
Kreuze in Ihren Ostergarten stecken. 
Diese basteln Sie am besten aus 
Stöcken, die Sie im Garten oder im 
Wald gefunden haben. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
gestalten des Ostergartens und 
wenn es dann soweit ist 
                   FROHE OSTERN!

Gerne dürfen Sie mir auch Fotos von 
Ihrem Ostergarten an Eva-Maria.
Dietz@drs.de schicken. Ich freue 
mich darauf! (E-MD)
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freud und leid

balingen
Gestorben sind:
Christine Konitzer
Andreas Reingruber
Maria Nagorzanski
Gerhard Spies
Hildegard Rilling
Annemarie Kress
Dorothea Schöller
Georg Jost
Erhard Kappe
Günther Seeger

Gedenken an 
unsere Verstorbenen  
06.04.	 Heinz John u. Ewald Funk
	 Fam.Seeger u.Ottmar Seeger
	 Fam. Weckerle
	 Beatrix Seitz
13.04.	L udwig u. Lothar Geiger
	 u. alle Vorfahren
	 Frau Gerda u. Tante Ruth
	 Kunigunda Bock
26.04.	 Fam. Galik u. Fam. Mayke
	L eo Nürnberger
	 Hans Mauch
30.04.	 Heinz John u. Ewald Funk
	 Angelika Kiener-Bühler
10.05.	 Heinz John u. Ewald Funk
14.05.	 Fam.Seeger u.Ottmar Seeger
	 Fam. Weckerle
17.05.	 Beatrix Seitz
31.05.	 Fam. Galik u. Fam. Mayke
	 Beatrix Seitz

 
Wir gratulieren 
zum Geburtstag:  
08.04.	 Helga Rieger (85)
09.04.	R osalia	I onita (70)
10.04.	 Danijel	 Dragicevic (85)
14.04.	 Gerlinde Sitaru (70)
15.04.	 Gertrud	  Jetter (75)

16.04.	 Otto Traub (80)
16.04.	 Heinrich Weinbuch (80)
18.04.	 Ernestine Hittinger (80)
24.04.	U rsula Heinz (70)
25.04.	 Werner	 Kurz (70)
29.04.	 Franc Pirnar (85)
30.04.	 Hildegard Jenter (75)
01.05.	 Gertrude Graf (75)
04.05.	 Doris Diemer (85)
07.05.	 Berta Holl (85)
13.05.	 Willy Ackermann (70)
16.05.	 Theresia Dettling (75)
19.05.	R enate Fuchs (70)
20.05.	 Hubert Streib (75)
21.05.	 Marline Witz (80)
22.05.	 Manfred Grözinger (75)
25.05.	 Magdalena Pauss (90)
25.05.	 Dorothea Voigt	 (80)
25.05.	U rsula Rodemeister (70)
25.05.	C hristiane Haury (75)
26.05.	 Brankica Obajdin (80)
26.05.	P eter Stehle (75)
27.05.	 Elisabeth Biers (70)
29.05.	C laudia	 Bergau (70)

frommern

GESTORBEN SIND
Sybille Dreher
Brigitte Kaiser
Hildegard Textor
Maria Tschernyschenko  
Johann Wannenmacher
Anna Zink

Wir gratulieren 
zum Geburtstag:  

in Dürrwangen
18.04. Heinz Conzelmann (85) 	
05.05. Ella Wolf (70)
16.05. Hans Kempf (75) 			 
21.05. Margaretha König (70)

in Endingen
03.04. Hannelore Hoffmann (80)
10.04. Helga Link (85) 
16.04. Dorothea Dyka (80) 
18.04. Rosemarie Omasta (75) 
25.04. Gerlinde Höllich (75) 
01.05. Erika Hammelehle (75) 
08.05. Monika Kiefer (70) 
11.05. Manfred Kem (70) 
22.05. Margarethe Pawlik (70)

in Frommern
01.04. Anna Birlet (85)
07.04. Angelika Mogg (70)
07.04. Norbert Schwippl (90)
17.04. Irmgard Herrmann (85)
19.04. Georg Graf (95)
26.04. Anna-Maria Büchert (88) 
02.05. Rita Burster (70)
12.05. Georgine Keller (80)
29.05. Brigitte Heilig (70)

in Stockenhausen
14.04. Peter Schneider (70)

in Weilstetten
14.04. Hildegard Mayer (70)
18.04. Manda Covic (75) 
01.05. Elisabeth Schiele (70) 
11.05. Manfred Hack (85) 
13.05. Johann Scheiling (75) 
15.05. Leontina Marks (75)  
18.05. Barbara Glasa (70)

rosswangen

Wir gratulieren 
zum Geburtstag:  
27.04. Klaus Grunwald (70)
28.04. Karl Schnekenburger (75) 
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gOTTESDIENSTE Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
nach  Vereinbarung  

Pfarrer Braun, Tel. 07433 9671020, 
E-mail: wolfgang.braun@drs.deSamstag, 29.03. 

Frommern 10 - 
12.00

Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit

kein Gottesdienst

Sonntag, 30.03.,  4. Fastensonntag  
Evangelium: Lk 15,1-3.11-32        
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier
Balingen 10.30 Eucharistiefeier (Pfr. Lokay)
Frommern 10.30 Eucharistiefeier 
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Dienstag, 01.04.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 02.04.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 03.04.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 04.04.
Frommern 6.00 Frühschicht, anschl. Frühstück
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 05.04.
Frommern 16.00 Eucharistiefeier auf Ungarisch

Sonntag, 06.04., 5. Fastensonntag, Misereor-
sonntag  Evangelium: Joh 8,1-11   Misereorkollekte
Roßwangen 9.00 Wortgottesfeier (A. Miller)
Balingen 10.30 Eucharistiefeier für die Seelsor-

geeinheit, anschl. Fastenessen 
und Solidaritätslauf

Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Dienstag, 08.04.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 09.04.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier,

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 10.04.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet

Freitag, 11.04.
Frommern 6.00 Frühschicht, anschl. Frühstück
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 12.04. 
Balingen 14 - 

16.00
Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit

Frommern 18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13.04., Palmsonntag   
Evangelium: Lk 22,14-23,56     Kollekte für das Heilige Land
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier
Balingen 10.30 Eucharistiefeier, Beginn auf 

dem Kirchplatz mit der Palmen-
weihe

Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Balingen 15.30 Eucharistiefeier auf Polnisch
Frommern 19.00 Buß- und Versöhnungsfeier
Mittwoch, 16.04.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch

Donnerstag, 17.04., GRÜNDONNERSTAG
Frommern 19.00 Agapefeier 
Balingen 19.00 Abendmahlsfeier,

anschl. Betstunde

Freitag, 18.04., Karfreitag
Evangelium: Joh 18,1 - 19,42
Frommern 10.00 Familienkreuzweg 
Balingen 10.00 Familienkreuzweg 
Balingen 14.00 Gedenkfeier des Leidens und 

Sterbens Jesu 
Roßwangen 16.00 Gedenkfeier des Leidens und 

Sterbens Jesu 
Balingen 17.30 Kroatischer Gottesdienst

Samstag, 19.04. , Karsamstag
Evangelium: Lk 24,1-12
Balingen 12.00 Polnische Speisesegnung
Balingen 17.00 Auferstehungsfeier für Familien
Roßwangen 20.30 Feier der Osternacht (GH)
Balingen 21.00 Feier der Osternacht 
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Mittwoch, 30.04.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 01.05.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 02.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 03.05. 
Frommern 16.00 Eucharistiefeier auf Ungarisch
Frommern 18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 04.05., 3. Sonntag der Osterzeit  
Evangelium: Joh 21,1-19   
Engstlatt 9.00 Eucharistiefeier (Pater)
Roßwangen 9.00 Wortgottesfeier (A. Miller)
Balingen 9.00 Erstkommunionfeier
Balingen 10.00 Ökumenischer Gottesdienst (UE 

und M. Kempka) auf dem Plaza-
Gelände unter Mitwirkung des 
Gospelchores "Voices, hearts 
and souls"

Balingen 11.00 Erstkommunionfeier
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Dienstag, 06.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 07.05.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 08.05.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 09.05. 
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch

Samstag, 10.05. 
Balingen 18.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 20.04., OsterSonntag  
Evangelium: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12  Bischof-Moser-Kollekte
Balingen 4.30 Emmausgang  nach From-

mern - Treffpunkt Heilig-Geist-
Kirchplatz(GH)

Frommern 6.00 Auferstehungsfeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück

Balingen 10.30 Auferstehungsfeier unter Mit-
wirkung des Kirchenchores mit 
der Krönungsmesse 

Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch

montag, 21.04., Ostermontag  
Evangelium: Lk 24,13-35    Bischof-Moser-Kollekte
Frommern 10.30 Eucharistiefeier (WB)
Balingen 10.30 Gottesdienst im Krankenhaus
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Balingen 15.30 Eucharistiefeier auf Polnisch

Dienstag, 22.04.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 23.04.
Balingen keine

10.00
Eucharistiefeier
Anbetung

Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 24.04.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 25.04.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 26.04.
Balingen 18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 27.04., 2. sonntag der Osterzeit 
Evangelium: Joh 20,19-31   
Roßwangen 9.00 Wortgottesfeier
Frommern 10.00 Erstkommunionfeier
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Balingen 15.30 Eucharistiefeier auf Polnisch
Dienstag, 29.04.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
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Sonntag, 11.05., 4. Sonntag der Osterzeit
Evangelium: Joh 10,27-30   Kollekte für Kirchl. Berufe
Roßwangen 10.00 Erstkommunionfeier 
Frommern 10.30 Wortgottesfeier (GH)
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Balingen 15.30 Eucharistiefeier auf Polnisch
Dienstag, 13.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 14.05.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier,

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 15.05.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet
Freitag, 16.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 17.05. 
Balingen 18.30 Taylor-Swift-Gottesdienst (UE) 

Sonntag, 18.05.,5. Sonntag der Osterzeit 
Evangelium:Joh 13,31-33a.34-35
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier
Frommern 10.30 Eucharistiefeier
Balingen 10.30 Familienkirche
Balingen 10.30 Gottesdienst im Krankenhaus
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch 
Roßwangen 14.00 Maiandacht
Dienstag, 20.05.
Balingen 15.00 Gottesdienst im Haus am 

Stettberg
Balingen 16.00 Gottesdienst in der Senioren-

residenz an der Eyach
Balingen 19.00  Maiandacht
Mittwoch, 21.05.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Engstlatt 16.00 Gottesdienst im 

Gerhard-Rehm-Haus
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 22.05.
Balingen 18.00 Rosenkranzgebet

Freitag, 23.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 24.05. 
Frommern 10.30 Gottesdienst zum Pfadfinderju-

biläum
Frommern 18.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 25.05.,  6. Sonntag der Osterzeit 
Evangelium:Joh 14,23-29   Kollekte für Kirchl. Gebäude
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier
Balingen 10.30 Eucharistiefeier unter Mitwir-

kung der Mädchenkantorei 
Rottweil

Balingen 12.00 Erstkommunionfeier auf 
Kroatisch

Balingen 15.30 Eucharistiefeier auf Polnisch
Dienstag, 27.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mittwoch, 28.05.
Balingen 9.00 Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Donnerstag, 29.05., Christi Himmelfahrt
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier mit Öschpro-

zession für die Seelsorgeein-
heit

Balingen 10.00 ökum. Gottesdienst mit Pfr. 
Braun und Dekan Schneider auf 
der Bühne vor dem Jugendhaus

Freitag, 30.05.
Balingen 18.30 Rosenkranz auf Kroatisch
Balingen 19.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
Samstag, 31.05. 
Balingen 18.30 Eucharistiefeier (Pfr. Lokay)

Sonntag, 01.06.,  7. Sonntag der Osterzeit 
Evangelium:Joh 17,20-26 
Roßwangen 9.00 Eucharistiefeier
Engstlatt 9.00 Eucharistiefeier (Pater)
Frommern 10.30 ökum. Gottesdienst
Balingen 12.00 Eucharistiefeier auf Kroatisch
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auf einen blick

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung seite

06.04. 10:30 Balingen Heilig Geist Misereorgottesdienst, anschl. Fastenessen, 
Solilauf und weiteres 15

06.04. 18:00 Hl-Geist-Kirche Balingen Konzert "Pie Jesu" 18

07.04. 19:00 Gemeindehaus Balingen Frauenflug "5 Säulen nach Kneipp" 12

08.04. online Digitaler Elterntreff "Wutanfälle bei Kindern" 12

09.04. 13:30 Gemeindehaus Balingen Palmen binden Eine-Welt-Kreis/Frauenoase 6

11.04. 17:30 Gemeindehaus Balingen Frauenoase: Gemeinsames Kochen 19

18.04. 17:00 St-Paulus-Kirche Frommern Musikalische Andacht an Karfreitag 7

22.04. 14:00 Gemeindehaus Balingen Spätlese: "Medienlandschaft" 19

27.04. 10:00 St-Paulus-Kirche Frommern Erstkommunion 8

04.05. 10:00 Hl.-Geist-Kirche Balingen Erstkommunion 8

09.05. 19:30 Gemeindehaus Balingen Frauenoase: Tanzen 19

11.05. 10:00 St-Joh.-Kirche Roßwangen Erstkommunion 8

12.05. 19:00 Gemeindehaus Balingen Frauenflug Buchvorstellung 12

12.05.-18.05. Ebingen, Balingen, 
Frommern Missio-Truck mit Ausstellung 15

13.05. 14:00 Gemeindehaus Balingen Spätlese: Dreifaltigkeitsberg Maiandacht 19

13.05. online Digitaler Elterntreff "Mein Kind sollte ..." 12

17.05. 18:30 Hl.-Geist-Kirche Balingen Taylor-Swift-Gottesdienst 9

18.05. 14:00 Roßwangen Mariengrotte Feierliche Maiandacht 10

24.05. 10:30 Kirchplatz Frommern Pfadi-Gottesdienst zum Jubiläum 21

25.05. 18:00 Heilig-Geist-Kirche BL Konzert Mädchenkantorei Rottweil 18

27.05. 18:00 Gemeindehaus Frommern Themenabend "Altersdepression" 10
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      ▴    Die Pfadis Balingen beim Roverball

▴    Das Eyachtaler MundharmonikaEnsemble beim 
Valentinsgottesdienst in Frommern

▴ Das Weltgebetstags-Chörle in der Stadtkirche Balingen

Während der WGT-Einführung in Frommern 
entstand das Bodenbild der Südpazifik   ▸
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Herzliche Einladung zur 

Familienkirche  
in der Heilig Geist Kirche Balingen 

 

Samstag 19.04.2025, 17:00 Uhr 
Auferstehungsfeier für Familien 

mit dem Kinderprojektchor  
der Heilig Geist Gemeinde 

Es freut sich auf Euch  

das Team der Familienkirche  

 

 

 

 

Herzliche Einladung zur 

Familienkirche  
in der Heilig Geist Kirche Balingen 

 

Samstag 19.04.2025, 17:00 Uhr 
Auferstehungsfeier für Familien 

mit dem Kinderprojektchor  
der Heilig Geist Gemeinde 

Es freut sich auf Euch  

das Team der Familienkirche  

 

 

 


